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Fesselballone finden neuen Startplatz: Der Kurpark als Erlebnisrevier
Auf leisen Sohlen, aber unglaublich schnell: Läuferinnen auf dem Weg nach ganz oben

Sängerlust und Blasmusik dazu Heimattheater vom Feinsten: Der Kulturkalender ist voll!

Foto: Uwe Brückner

Nachrichten für Bad Rodach
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VOLL IM TREND
Strick

made in Germany
Strick-Manufaktur seit 1953

Verkauf: Mo bis Fr von 10 bis 17 Uhr und Sa von 9 bis 12 Uhr

Gartenstraße 20
96279 Weidhausen
Telefon 09562 - 7988

www.knauer-strickmoden.de

AUCH KEINE TRAUMFIGUR?
Wir führen auch Sondergrößen

Für die Frau in Größe 36 bis 54
Für den Mann in Größe 46 bis 64
Kompetente und ehrliche Beratung

Fachmännische Größenanpassung
Ständig 5000 Teile im Angebot · 300 m2 Verkaufsfläche

Fränkische heimische Küche aus der Pfanne sowie Brotzei-
ten, verschiedene Salate und mehr. An Sonn- und Feiertagen 
zum Mittag Thüringer Klöße mit verschiedenen Braten.
Täglich hausgebackene Kuchen und Eisbecher.
Im Ausschank erlesene Franken-Weine,  
Paulaner Weißbier und fränkische Biere wie  
Reckendorfer Kellerbier und Rotes Eller vom Fass.

Coburger Straße 28  ·  96476 Bad Rodach
Telefon 09564 8041530 ·  Fax 09564 8041531
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ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag bis Sonntag 11:00 bis 22:00 Uhr.

Montag Ruhetag.
Durchgehend warme Küche bis 21:00 Uhr.

Coburger Straße 28 | 96476 Bad Rodach 
Telefon 09564 8041530 | Fax 09564 8041531

Fränkische heimische Küche aus der Pfanne sowie  
Brotzeiten, verschiedene Salate und mehr.

An Sonn- und Feiertagen zum Mittag  
Thüringer Klöße mit verschiedenen Braten.

Täglich hausgebackene Kuchen und Eisbecher.

Im Ausschank fränkische Biere,  
erlesene Frankenweine und  

Paulaner Weißbier vom Fass.

Gerne reservieren wir Ihren Tisch.

Freitag, 21. September 
 

mit „DIE GSCHRUBBDN“

Am MARKT-Donnerstag ab 10:00 Uhr geöffnet.

 

Freitag, 21. September 
 

mit „DIE GSCHRUBBDN“
Am MARKT-Donnerstag ab 10:00 Uhr geöffnet.

Dienstag bis Sonntag 11.00 bis 22.00 Uhr · Montag Ruhetag 
Durchgehend warme Küche bis 21.00 Uhr · Sonntag bis 20.00 Uhr

Täglich ein günstiges Tagesgericht und 

Spezialitätenkarte plus Saisongerichte!
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Liebe Leserinnen und Leser unseres Kuriers,
WOW, was war das denn für ein imposantes, wenn auch regennasses 
Stadtjubiläum zum 1.125sten Jahrestag?! „Dem Wetter zum Trotz!“, diese 
Entscheidung der Stadt Bad Rodach kam zum richtigen Zeitpunkt und hat 
ein stimmungsvolles Wochenende ermöglicht. Der Wettergott allerdings 
scheint nun schlechtes Gewissen zu haben und beschert uns –wenigstens 
jetzt- ein Jahrtausend-Wetter! Der vorliegende JULI-Kurier ist  ein Aktiv-
Kompass für unsere Freizeit- und Tourismusregion. Wanderziele, Badein-
seln und natürlich die Angebote für Gesundheit und Gastro. Fast hätten 
wir auch Luftfahrt geschrieben, denn da bahnt sich etwas Atemberau-

bendes an: Unten, am Boden faucht die Gasflamme und feurig-leuchtend 
geht es hinauf in den Abendhimmel. Dort wird es dann still. Ganz still. 
Fesselballone soll es nun im Kurpark öfter geben. Passt ja auch irgendwie 
zum Landkreis Coburg, wo auf der Brandensteinsebene einer der ersten 
Luftfahrtpioniere der Welt mit seinem Gleiter unterwegs war. Zurück auf 
den Boden des JULI-Kuriers: Tolle Events stehen vor der Tür, die Schützen 
sind nicht nur einer der ältesten deutschen Schützen-Vereine, sondern 
können auch feiern! Was, wann, wo: In diesem Kurier. 
In diesem Sinne erforschen Sie unsere Heimat und viel Vergnügen mit 
dem JULI-KURIER, Ihre Redaktion.

Auf eigenen Beinen…
(ub) Leistungssport beginnt in den Vereinen und nicht in den 
Olympiastützpunkten oder Landesleistungszentren. Wenn 
die Bundesrepublik nun bei der Leichtathletik-WM so man-
che Medaille (beim Weitsprung der Damen gab es sogar 
Gold) nach Hause geholt hatte, darf nicht vergessen werden 
„Wo und Wer“ für solche Erfolge verantwortlich ist. Sicher, 
zunächst die Athleten selbst. Aber was ist mit den Trainerinnen und Trai-
nern, die ihre Schützlinge von klein an auf der Bahn oder über die Grube, 
über die Hochsprung-Latte und im Kugelstoß-Ring angeleitet und ange-
spornt haben. Da, im Kleinen entsteht der Willen und die Basis zu Höchst-
leistung. Nur leider wird das nicht auf Landes- oder Bundesebene honoriert!
Und wenn im JUNI die bayerischen Abgeordneten in einer „Aktuellen 
Stunde“ im Landtag zum Thema „Sport in Bayern: vielfältig, gesund und 
integrativ“ ein Loblied über das Ehrenamt gesungen hatten, schaut es vor 
Ort ganz anders aus: Bestes Beispiel die jungen Leichtathlet/innen des 
TSV 1860 Bad Rodach:Tausende an Kilometern und Fahrtkosten, dazu 
Übernachtungen und Trainingslager. Wettkämpfe quer über die Republik 
verteilt. Und keine Unterstützung vom Bayerischen Landessportverband 
oder anderen Fachverbänden. Eine kürzlich initiierte Spendenaktion un-
seres Kuriers blieb auch ohne Resonanz, die Anwerbung von Sponsoren 
scheitert seit Jahren! So gesehen veröffentlicht unsere Redaktion im Fol-
genden mit hohem Respekt die neuen Spitzenerfolge unserer Leichtath-
letikabteilung. Der aufmerksame Leser kann dabei zweifellos feststellen, 
welchen enormen Leistungssprung die kleine Trainingsgruppe um die 
Trainerfamilie Brunner in den vergangenen Monaten erzielte: Sturm, 
Graupel und Matsch zum Trotz. Zuschauer beim Training am Waldbad 
sind herzlich eingeladen … Regenschirm nicht vergessen!

Gold für Celina Kraußer  
auf der Hindernisstrecke
Ingolstadt/Bad Rodach. Bei den Baye-
rischen Hindernismeisterschaften in 
Ingolstadt gewann Celina Kraußer vom 
TSV Bad Rodach überraschend die 
Goldmedaille im 1.500-Meter-Hinder-
nislauf der W15. Am 1. Mai testete sich 
die Mittelstrecklerin aus Harras erstmals 
in dieser neuen Disziplin. Jetzt bei der 
Bayerischen Meisterschaft verbesserte 
sie ihre damalige Zeit um sensationelle 
32 Sekunden auf 5:25,71 Minuten. Das 
bedeutet neben dem Titel einer Bayeri-
schen Meisterin die Qualifikation zur 
Deutschen Meisterschaft Ende Juli in 
Koblenz. 
Mit sauberer Hürdentechnik überquerte Celina die zwölf Hindernis-
balken und bewältigte drei Mal souverän den Wassergraben. Wie mit 
ihrem Trainer Günther Brunner abgesprochen, lief Celina vom Start weg 
ein mutiges Temporennen. Schon in der ersten Runde betrug ihr Vor-
sprung 20 Meter zu den Verfolgerinnen. Auffällig war Celinas spielerisch 
anmutende Hürdentechnik und ihre optimale Überquerung des Was-
sergrabens. Celina Kraußer dominierte vom Start zum Ziel dieses Meis-
terschaftsrennen. So freute sich die Rodacherin am Ende riesig über den 
nicht erwarteten Titelgewinn mit sieben Sekunden Vorsprung auf Anita 
Blersch vom TSV Brannenburg. Es scheint, als ob die Hindernisstrecke 
Celinas Spezialdisziplin werden könnte.
Bei der gleichen Veranstaltung lief die U18 Läuferin Antonia Kräußlich 
die 1.500 Meter im starken Frauenstarterfeld. Mit diesem Rennen berei-
tete sich die Großwalburerin auf die kommenden Süddeutschen Meister-

schaften im badischen Walldorf vor. Übermotiviert ging sie das Rennen 
viel zu schnell an und verlor dann auch nach 700 Metern den Anschluss an 
die Spitze. Ihre Endzeit von 4:38,16 Minuten war nicht schlecht, aber auch 
keine Verbesserung für Antonia. Sie wird Anfang Juli in Mönchenglad-
bach bei der Deutschen U18 Jugendmeisterschaft über die 1.500 Meter 
an den Start gehen und dort sicherlich ihr optimales Renntempo finden.
 Helga Brunner

PUMA NITRO  
„Lange Laufnacht“ von Karlsruhe
Karlsruhe/Bad Rodach. Unter den 889 Teilnehmern des World Athletic 
Continental Tour Challenger befanden sich auch zwei Läuferinnen des 
TSV Bad Rodach. Sie nutzen die Gelegenheit bei einem großen interna-
tionalen Meeting ihre Bestzeiten zu verbessern. Zumal die Rennen nicht 
nach Altersklassen, sondern nach Meldezeiten gesetzt wurden. Jeder Lauf 
wurde von einem Pacemaker angeführt, der auf der ersten Runde für die 
anvisierte Endzeit sorgte.
Die noch der Schülerklasse angehörende Hildburghäuser Gymnasiastin 
Smilla Bauer meldete für die 800-Meter-Strecke, um eine Qualifikations-
zeit für die Deutsche Schülermeisterschaft zu erlaufen. Da die Veranstal-
tung erst ab U18 ausgeschrieben war, startete Smilla gegen eine bis zu zwei 
Jahre ältere Konkurrenz. Sie war mit einer Meldezeit von 2:17,85 Minuten 
angetreten und nahm die Chance auf einen schnellen Lauf wahr. Sie freute 
sich riesig über die Steigerung ihrer persönlichen Bestzeit um 2,5 Sekun-
den auf 2:15,35 Minuten hinter der Österreicherin Pauline Schedler. Mit 
dieser Zeit führt Smilla Bauer momentan die Deutsche Bestenliste in der 
W15 an und gehört zum Favoritenkreis bei der Deutschen Meisterschaft 
Ende Juli in Koblenz.
Die Vereinskameradin Antonia Kräußlich aus Großwalbur war mit einer 
Meldezeit von 4:37,43 Minuten nach Karlsruhe gereist, um sich auf der 
1.500-Meter-Strecke der U18 zu verbessern. Unter den 28 Läuferinnen 
belegte Kräußlich hinter der Siegerin und Deutschen U20 Hallenmeis-
terin Lera Miller, VfL Lönningen und Julia Ehrle von der LG farbtex 
Nordschwarzwald, die im April Deutsche Berglaufmeisterin der U20 
wurde, sowie der Niederländerin Pippa Chadwick den ausgezeichneten 
4. Platz. Antonia Kräußlich steigerte ihre Bestzeit von 4:31,49 Minuten 
deutlich um sechs Sekunden. Gleichzeitig löschte sie damit den 33 Jahre 
alten Oberfränkischen Rekord von Nicole Tucci, LG Kronach aus dem 
Jahr 1991. Antonias Ziel für diese Saison ist eine Laufzeit von deutlich 
unter der 4:30-Marke, um bei der Deutschen U18 Meisterschaft in Mön-
chengladbach wieder, wie im letzten Jahr, einen Podestplatz zu erreichen. 
Vielleicht gelingt ihr dies schon Ende Mai beim internationalen ARGE-
ALP-Ländervergleichskampf in Brixen/Südtirol.

Celina Kraußer am Wassergraben 
 © Steffen Kraußer

Neben dem Maskottchenv. l. Smilla Bauer und Antonia Kräußlich vom TSV Bad Rodach

Sonne satt für den Jubiläums-Sommer
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Neues aus dem RathausNeues aus dem Rathaus
Markt 1, 96476 Bad Rodach    I    1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher    I    ) 09564/9222-0    I    info@bad-rodach.de

Liebe Mitbürgerinnen, liebe 
Mitbürger, verehrte Gäste,
am Wochenende vom 31.05. bis 
02.06.2024 fand endlich unser großes 
Festjubiläum zur erstmaligen urkund-
lichen Erwähnung von Bad Rodach 
als „Radaha“ vor 1125 Jahren und zur 
Anerkennung als Heilbad vor 25 Jah-
ren statt. Den formellen Auftakt dazu 
hatten wir mit unserem Festakt am 
30.05.2024 mit geladenen Gästen. Als 
Redner konnten wir den Regierungs-
präsidenten Florian Luderschmid, den 
Bezirksheimatpfleger Prof. Dr. Günter 
Dippold und Landrat Sebastian Strau-
bel begrüßen. Die musikalische Um-
rahmung übernahm dankenswerterweise die Sommeroperette Heldritt. 
Leider war das Wetter am Festwochenende nicht ganz so wie gewünscht, 
vor allem der Samstag war sehr regnerisch. Dennoch ließen sich rd. 1000 
Besucher die Stimmung nicht verregnen und bei OPAir wurde ausge-
lassen gefeiert. Aber auch bei der Bayern 3 Band mit einer ähnlichen 
Besucherzahl herrschte auf dem Schlossplatz eine super Stimmung und es 
wurde zu den bekannten Liedern lautstark mitgesungen. So manch einer 
hat sich im Nachgang schon für regelmäßige Veranstaltungen auf dem 
Bad Rodacher Schlossplatz ausgesprochen. Sehr gut besucht waren auch 
der Markt- und der Schlossplatz zu den verschiedenen Angeboten am 
Samstag und am Sonntag. Das Blasmusikspektakel hat zahlreiche Besu-
cher begeistert. Erfreulicherweise hatte auch das Wetter ein Einsehen und 
ab Sonntagmittag bis zum Ende der Feierlichkeiten hatten wir herrlichen 
Sonnenschein und angenehme Temperaturen.
Letztendlich dürfte jeder, ob groß ob klein, ob jung oder alt auf seine Kos-
ten gekommen sein. Ein großer Dank gilt nochmals ausdrücklich allen 
Unterstützern – mit finanzieller oder tatkräftiger Beteiligung. Vereine, 
Institution, Sponsoren, Spender und Firmen aus Bad Rodach haben sich 
bestens präsentiert und gezeigt, was Bad Rodach auszeichnet. Sie alle 
tragen dazu bei, dass wir eine lebens- und liebenswerte Stadt sind und 
bleiben. Ein paar Impressionen vom Fest finden Sie in dieser Ausgabe des 
RodachtalKurier und auf der Homepage der Stadt Bad Rodach. 
Ich bin stolz und dankbar, dass wir gemeinsam ein so schönes Fest organi-
sieren und umsetzen konnten. 
Als weiteres Highlight der vergangenen Tage möchte ich auch das Musical 
der Grund- und Mittelschule „Eule findet den Beat – mit Gefühl“ erwäh-
nen. Die Schülerinnen und Schüler haben hier wirklich wieder ein tolles 
Stück auf die Bühne gebracht und das Publikum begeistert. Ein großes 
Lob an alle Kids, die so mutig auf der Bühne mitgewirkt haben. Ein beson-
derer Dank gilt Sonja Putz und dem gesamten Team der Schulfamilie für 
die Organisation und die Durchführung.
In diesem Jahr findet endlich auch wieder das Bad Rodacher Schützenfest, 
erstmals auf dem Bad Rodacher Schlossplatz und mit großem Biergarten, 
statt. Am Freitag, den 12.07., erfolgt der Schützenauszug und die Fahnen-
abholung, anschließend gibt es musikalische Unterhaltung mit den Roß-
felder Musikanten und die Proklamation der Volkskönige. Am Samstag, 
den 13.07., gibt es einen Familiennachmittag und einen unterhaltsamen 
Stimmungsabend mit Proklamation der Schützenkönige. Wir sind ge-
spannt auf die traditionelle Veranstaltung am neuen Ort.
Ein Termin aus der neuen Veranstaltungsreihe „Bad Rodacher Klima-
Talks“ findet am 16.07. von 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr im Festsaal im Haus 
des Gastes/Jagdschloss zum Thema „Der Wald im Klimawandel: Was 
bringt der Baum im eigenen Garten? Zusammenhang von Natur und 
Klima in der gegenwärtigen Situation, Aufzeigen von Lösungswegen zur 
Sicherung der Existenz von Bäumen in Gärten und Wäldern statt.“ Als 
Referent steht Wolfgang Weiß, Förster bei den Bayerischen Staatsforsten 
für Fragen und Antworten zur Verfügung. Stellen Sie Fachleuten Ihre Fra-
gen – und reden Sie mit! Die Auswirkungen des Klimawandels sind auch 
in unserer Region spürbar. Was ist zu tun? Erfahren Sie in den spannen-
den „Klima-Talk“-Vorträgen mehr! 
Am 28.07. findet in der ThermeNatur das Sommerfest mit Ronny Söllner 
& Friends statt. Eine absolut empfehlenswerte Veranstaltung, nicht nur 

für alle regelmäßigen Badegäste. Ebenfalls am 28.07. ist wieder der Mä-
delsflohmarkt auf dem Schlossplatz. Beide Veranstaltungen lassen sich 
prima kombinieren.
Im Juli ist in Bad Rodach und Umgebung sehr viel geboten und viele Ver-
anstaltungen sind einen Besuch absolut wert. Genannt seien beispielsweise 
das Kinderfest und Spiel der Langen Berge am 06.07. in Grattstadt, sowie das 
Teichfest in Heldritt, ebenfalls an diesem Datum. Kurkonzerte, Stadt- und 
Wanderführungen, Dorffeste oder auch das Finale der Stadtmeisterschaft 
im Eisstockschießen am 13.07., der Veranstaltungskalender im Juli ist prall 
gefüllt. Sie finden den Veranstaltungskalender online unter: https://www.
bad-rodach.de/freizeit-tourismus/sport-freizeit/veranstaltungskalender.
Nach dem vielen Regen wird es im Juli hoffentlich wieder sehr schönes 
Wetter geben. Bitte beachten Sie jedoch an sehr warmen und trockenen 
Tagen unbedingt die Hinweise zum Umgang mit offenem Feuer. Halten 
Sie die notwendigen Abstände und Sicherheitsmaßnahmen ein und wer-
fen Sie insbesondere keine Zigarettenstummel achtlos weg. Hier gilt es 
unnötige Brandgefahren bestmöglich zu vermeiden.
Bei der Europawahl am 09.06.2024 lag die Wahlbeteiligung in Bad Rodach 
bei 67,0 % und damit erfreulich hoch. Im Vergleich zur letzten Wahl im 
Jahr 2019 ein Plus von 8 %. Im Landkreis Coburg lag die Wahlbeteiligung 
insgesamt bei 65,7 % und bundesweit bei 64,8 %. Ein herzlicher Dank gilt 
allen Wahlhelfern, die für einen reibungslosen Ablauf der Wahl gesorgt 
haben. Erkennbar ist, dass die Europawahl mehr in den Fokus rückt als 
vielleicht noch in den vergangenen Jahren. Die einzelnen Ergebnisse der 
Europawahl mag jeder für sich selbst interpretieren. Mit Blick auf Europa 
ist erfreulich, dass ein deutlicher „Rechtsruck“ ausgeblieben ist, gleich-
wohl sind Verschiebungen in rechte und nationalistische Lager erkennbar. 
Und gerade im Hinblick auf das „gemeinsame Europa“ sind dies Entwick-
lungen, über die nachgedacht werden muss.
Bad Rodach freut sich mehr denn je auf zahlreiche Gäste aus Europa und 
der ganzen Welt. Ich wünsche Ihnen allen eine gute Zeit und ein paar 
sonnige Tage.
Beste Grüße Ihr/Euer

Tobias Ehrlicher, 1. Bürgermeister
STADT BAD RODACH

Hinweis auf Einhaltung der Lärmbekäm-
pfungsverordnung der Stadt Bad Rodach
Auf die Lärmbekämpfungsverordnung der Stadt Bad Rodach sei wieder 
einmal hingewiesen. Bis auf den Ortsteil Rudelsdorf gilt diese Satzung 
uneingeschränkt in allen Ortsteilen, sowie der Kernstadt. Demnach dürf-
ten ruhestörende Haus- und Gartenarbeiten an Werktagen (Montag bis 
Samstag) nur in der Zeit von 08:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 19:00 
Uhr ausgeführt werden. Am Sonntag sind lärmende Tätigkeiten grund-
sätzlich verboten.
Außerhalb dieser Zeiten sind ruhestörende Haus- und Gartenarbeiten 
untersagt. Ruhestörende Haus- und Gartenarbeiten sind z. B. das Aus-
klopfen von Teppichen, Polstermöbeln und sonstigen Gegenständen 
sowie das Hämmern, Sägen und Hacken von Holz und die Benutzung 
verbrennungsmotorbetriebener Rasenmäher.
Bitte nehmen Sie Rücksicht aufeinander und unterlassen Sie entsprechen-
de Arbeiten außerhalb der genannten Zeiten. Die Zeiträume sollten groß 
genug sein, um anfallende Arbeiten zu erledigen. Ihre Nachbarn und die 
Allgemeinheit werden es Ihnen danken.

Restmüllsäcke jetzt im Rathaus erhältlich
Wir möchten Sie darüber informieren, dass die Restmüllsäcke des Land-
kreises Coburg ab sofort im Rathaus zu einem Kaufpreis von 4,50 € er-
hältlich sind. Bisher erfolgt der Verkauf im Schreibwarengeschäft Schach-
tebeck, dort wird es die Säcke zukünftig nicht mehr geben.
Der Verkaufspreis wird vom Landkreis Coburg als Träger der Abfal-
lentsorgung festgelegt. Die Restmüllsäcke gibt es in allen Rathäusern im 
Landkreis Coburg und im Landratsamt.
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Ehrenamtliche beim MuT  
(Medien und Technik) Projekt für Senioren
Smartphone, Tablet, PC: Gerade Menschen aus der älteren Generation 
verbinden mit den digitalen Medien Skepsis und haben Berührungs-
ängste. Um dies zu ändern, hat das Bayerische Staatsministerium für 
Familie, Arbeit und Soziales bereits im Jahr 2018 die Digitalinitiative MuT 
(Medien und Technik) ins Leben gerufen. In diesem Zusammenhang 
sollen aktuell im gesamten Landkreis Coburg Ehrenamtliche ausgebildet 
werden, die in diversen Angeboten Menschen ab 60 Jahren fit machen 
für die Welt der digitalen Medien. „Die Welt wird immer digitaler. Ältere 
Menschen sollen nicht von der Teilhabe abgeschnitten werden“, erläutert 
Tamara Freitag vom Fachbereich Senioren am Landratsamt Coburg, die 
das Projekt auf Landkreisebene koordiniert. 

Erste Kurse, bei denen sogenannte Multiplikatoren für die Umsetzung 
von Digitalangeboten ausgebildet wurden, fanden im Landkreis Coburg 
bereits Ende April statt. Teilgenommen hatten 15 Personen, gefördert 
wurden die Kurse über Mittel des Bayerischen Staatsministeriums für 
Familie, Arbeit und Soziales. „Damit haben wir jetzt ehrenamtliche Mul-
tiplikatoren in sechs Landkreisgemeinden, die teilweise auch schon vor 
dem Kurs in diesem Bereich aktiv waren“, freut sich Tamara Freitag. Noch 
aber ist Luft nach oben und es werden weiterhin Interessenten gesucht. 
„Wir wollen nicht nur einzelne Gemeinden erreichen, wir wollen das Pro-
jekt landkreisweit umsetzen“, betont die Koordinatorin. Dabei sollen nicht 
nur zukünftige Angebote entwickelt, sondern auch bestehende Projekte 
weiter vernetzt und vertieft werden. 
Andockpunkte für die ehrenamtlichen Multiplikatoren in den Gemein-
den vor Ort sind beispielsweise Seniorenbeauftragte, Nachbarschaftshil-
fen, Volkshochschulen, Seniorenbegegnungsstätten, Quartiersmanager 
und ganz allgemein soziale Träger wie der ASB oder die AWO. „Wir vom 
Landratsamt helfen dann, die Konzepte in den einzelnen Kommunen zu 
entwickeln und niedrigschwellige Angebote für die Senioren aufzubauen“, 
verspricht Tamara Freitag. Vorstellbar sei beispielsweise eine Smart-
phone- und Tabletkurs, in dem gezeigt wird, was mit den Geräten alles 
möglich ist. Oder aber Mediensprechstunden, die zu festen Terminen 
stattfinden und auf konkrete Nachfragen reagieren. 
Um das Angebot landkreisweit auszubauen, werden Freiwillige gesucht, 
die sich als Multiplikatoren ausbilden lassen möchten. Wer Interesse oder 
weitere Fragen hat, wendet sich an Tamara Freitag, Landratsamt Coburg, 
Fachbereich Senioren. Sie ist telefonisch unter 09561/514-2501 und per 
Mail an tamara.freitag@landkreis-coburg.de zu erreichen.

Wie funktionieren Smartphone, Tablet und Co.? Die ersten ehrenamtlichen Multipli-
katoren sind schon im Einsatz, hier im AWO Mehrgenerationenhaus in Bad Rodach. 
Sie helfen Menschen ab 60 Jahren im Umgang mit Medien und Technik. 
 Foto: Landratsamt Coburg

Förderung nutzen:  
Heizungstausch frühzeitig planen 
Hauseigentümer können jetzt von den neuen Fördersätzen profitieren. 
Unterstützt wird der Austausch alter, fossiler Heizungen mit Zuschüssen 
von bis zu 70 Prozent. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Bay-
ern hilft bei der Entscheidung. 
Alte Heizungen verbrauchen viel Energie, über die Jahre sinkt zudem oft 
die Heizleistung. „Wer eine Heizung hat, die älter als 15 Jahre ist, sollte 
beginnen, sich über ein neues Heizsystem Gedanken zu machen“, sagt 

Sigrid Goldbrunner, Regionalmanagerin Energieberatung bei der Ver-
braucherzentrale Bayern. „Denn wenn die Heizung erst einmal defekt ist, 
bleibt in der Regel kein zeitlicher Spielraum, um die langfristig günstigste 
Lösung zu wählen.“
Attraktive Grundförderung 
Der Zeitpunkt für die Planung sei jetzt günstig, denn seit Ende Februar 
ist das Förderportal der Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) freige-
schaltet. Wer seine fossile Heizung auf erneuerbare Energien umstellt, be-
kommt eine Grundförderung von 30 Prozent. Ist der Heizungstausch bis 
Ende 2028 durchgeführt, winkt ein zusätzlicher Klimageschwindigkeits-
bonus von 20 Prozent. Wird die Immobilie von dem Eigentümer selbst 
genutzt und liegt das zu versteuernde Haushaltsjahreseinkommen unter 
40.000 Euro, kommt ein Einkommensbonus in Höhe von 30 Prozent hin-
zu. Insgesamt ist die Förderung auf 70 Prozent der Kosten begrenzt.
Vor-Ort-Termin mit Energieberater
Um Hausbesitzer bei der Entscheidung für eine wirtschaftlich und tech-
nisch passende neue Heizung zu unterstützen, bietet die Verbraucherzen-
trale Bayern einen Vor-Ort-Check zum Thema Heizungserneuerung an. 
Dank der Förderung durch das Bundesministerium für Wirtschaft und 
Klimaschutz müssen Eigentümer für die Beratung lediglich eine Eigenbe-
teiligung von 30 Euro beitragen.  
Vergleich möglicher Heiztechniken
Bei dem Vor-Ort-Termin wirft ein Energieberater zunächst einen Blick 
auf die vorhandene Heiztechnik. Gemeinsam mit den Eigentümern 
klärt er im Anschluss die technischen Möglichkeiten für eine optimierte 
neue Heizungsanlage. Dafür wird beispielsweise ermittelt, welche Ver-
sorgungsleitungen und Möglichkeiten zur Brennstofflagerung auf dem 
Grundstück vorhanden sind. Daraus ergibt sich, welche Heiztechniken 
realisierbar sind. Am Ende werden alle technisch möglichen Heiztechni-
ken miteinander verglichen, bewertet und in einer Übersicht dargestellt. 
Die Hausbesitzer bekommen eine Übersicht über den CO2-Ausstoß, die 
Investitionskosten, aktuelle Fördermittel und Betriebskosten. Die drei 
am besten geeigneten Heiztechniken erläutert der Energieberater zudem 
ausführlich in einem schriftlichen Beratungsbericht.
Auch bei weiteren Fragen zur Energieeinsparung hilft die Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale Bayern. Die Beratung findet online, 
telefonisch oder in einem persönlichen Gespräch statt und die Energie-
Fachleute beraten anbieterunabhängig und individuell. Mehr Informa-
tionen gibt es auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.de oder 
bundesweit kostenfrei unter 0800 – 809 802 400. Die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale Bayern wird gefördert vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Klimaschutz.

 
Unterstützung  
für den Bauhof gesucht
Die Stadt Bad Rodach sucht 

Helfer/- innen (m/w/d)
für den städtischen Bauhof

als geringfügig bzw. kurzfristig Beschäftigte.

Zur Pflege der umfangreichen Liegenschaften und öffentli-
chen Flächen (Grünpflege, Straßenreinigung, etc.) benötigt 
die Stadt Bad Rodach für die kommenden Monate wieder 
helfende Hände. Die tatsächlich geleisteten Stunden werden 
entsprechend vergütet. Der Einsatz erfolgt nach Arbeits-
anfall im Rahmen einer geringfügigen oder kurzfristigen 
Beschäftigung. 

Bei Interesse wenden Sie sich bevorzugt per E-Mail an: 
bauamt@bad-rodach.de oder telefonisch an Herrn Fertsch, 
Tel. 09564 9222-36.

STADT BAD RODACH 
Tobias Ehrlicher 
1. Bürgermeister 
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von links: Bürgermeister Ehrlicher und Herr Bubic ©Tobias Ehrlicher

Neueröffnung  
Hotel Restaurant Lilium Resort 
Die Stadt Bad Rodach ist wieder einmal um ein gastronomisches Angebot 
reicher geworden. Das Hotel Restaurant Lilium Resort in der Heldburger 
Str. 57 (ehem. Alt Rodach) hat seine Türen für Gäste und Besucher ge-
öffnet. Für Übernachtungsgäste stehen moderne und komplett sanierte 
Zimmer zur Verfügung. 
Aus dem in die Jahre gekommenen Gebäude ist ein echtes Schmuckstück 
geworden, auch wenn im Außenbereich und an der Fassade noch Arbei-
ten anstehen. Das Restaurant wartet mit frischer kroatischer Küche auf 
und ist eine echte Bereicherung für die Region. 
Allein die hausgemachten Cevapcici sind einen Besuch auf jeden Fall 
wert! Ich selbst habe mich erst kürzlich von der Qualität und dem Ge-
schmack der Speisen überzeugen können.

Bei Fragen wählen Sie die 115 oder wenden Sie sich an 
Ihre lokale Passbehörde.

 RECHTZEITIG 
SCHAUEN: 
 PERSO UND PASS 
NOCH GÜLTIG?
NEU seit dem 1.1.2024: Kinderreisepässe werden nicht mehr ver-
längert. Bei Reisen innerhalb der EU braucht jedes Familienmitglied 
einen Personalausweis; außerhalb der EU einen Reisepass.
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PERSONALAUSWEIS

Stadt Bad Rodach - Bürgerbüro
Markt 1, 96476 Bad Rodach
Tel: 09564 92 22 14/15 Mail: buergerbuero@bad-rodach.de

Peter Lesch
Rechtsanwalt u. Dipl.-Kfm.
Fachanwalt für Erbrecht und  
Bau- und Architektenrecht

Judengasse 18a
96450 Coburg
Coburger Straße 21
96476 Bad Rodach
Tel. 09561/871443
info@kanzlei-lesch.de
www.kanzlei-lesch.de

Erbrecht: Wir setzen Ihren Pflichtteil durch

Der Pflichtteil ist sofort mit dem Erbfall fällig. Um den Pflichtteil zu beziffern zu kön-
nen, räumt das Gesetz Ihnen als Pflichtteilsberechtigten einen Auskunftsanspruch 
gegen den Erben ein. Danach ist der Erbe verpflichtet, dem Pflichtteilsberechtigten 
Auskunft über den Bestand und den Wert des Nachlasses im Zeitpunkt des Todes 
zu erteilen – auf eigene Kosten. Der Nachlass ist damit nur Berechnungsgrundlage 
für die Höhe des Pflichtteilsanspruchs. An der Substanz des Nachlasses ist der 
Pflichtteilsberechtigte hingegen nicht beteiligt. Unterbleibt die Auskunft ist Klage 
geboten. Auch wenn zu jedem Zeitpunkt eine Einigung sinnvoll sein kann, lässt 
sich dies in manchen Fällen nicht abwenden. Sie sollten auf Ihr Recht pochen und 
sich insoweit anwaltlich vertreten lassen. Im Erbrecht sind Klagen gegen Erben 
wegen Pflichtteil, Auskünften zum Nachlass oder wegen eines Vermächtnisses an 
der Tagesordnung. Effizient und erfahren setzen wir Ihre Rechte durch.

Rechtsanwalt
Peter Lesch
Fachanwalt für Erbrecht

Nach unserer Beratung schlafen Sie besser!
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Das Rodacher Stadtjubiläum 2024 
Rodach im 2. Weltkrieg
Das Jahr der Wirtschaft
Das Vorkriegsjahr 1938 wird zum Jahr wichtiger Weichenstellungen: Die 
Gründung der Firmen „Habermaaß und Wehrfritz“ und die Übernahme 
der Feinsteingutfabrik Roesler durch die „Siemens-Schuckert-Werke“ 
prägen von nun an Rodachs weitere Entwicklung. Beide Wirtschafts-
betriebe müssen nach dem von Hitler begonnenen 2. Weltkrieg schon 
1939 auf Kriegsproduktion umstellen. Bei Habermaaß werden 1940 von 
25 Mitarbeitern statt Spielzeug jetzt Holzmodelle von Militärfahrzeugen 
für die Ausbildung der Wehrmacht produziert. Bei Siemens steigt auch 
durch Zwangsarbeiter und Kriegsgefangene die Belegschaft von zunächst 
320 auf 800 Beschäftigte an, was zu unhaltbaren hygienischen Zuständen 
führt.

Erste Schatten des Krieges
Wie schon während des 1. Weltkrieges werden nach Kriegsbeginn 1939 
bald Lebensmittel und Kleidung rationiert. Den Rohstoffsammlungen 
fallen wieder Kirchenglocken zum Opfer. Ab 1940 finden bis zum Ende 
des Krieges keine Kinderfeste mehr statt. Durch den Zustrom von evaku-
ierten Kindern aus Großstädten wegen der dortigen Bombenangriffe, von 
Kriegsgefangenen und Zwangsarbeitern als Arbeitskräfte sowie einem 
ständig wachsenden Flüchtlingsstrom steigt die Einwohnerzahl von 2657 
im Jahr 1940 auf rund 4500 Einwohner bei Kriegsende 1945 an. 
Ab 1944 wird immer häufiger auch in Rodach Fliegeralarm ausgelöst. 
Dass es anders als bei den herrschenden Nationalsozialisten in Rodach 
noch Menschlichkeit gibt, zeigen verschiedene Beispiele. Zwei franzö-
sische Kriegsgefangene, die in einer Rodach Gärtnerei arbeiten müssen, 
kommen dorthin nach Kriegsende noch jahrelang zu Besuch. Als am  
1. April 1945 ein Elendszug von Zwangsarbeitern Rodach passiert, be-
kommen sie Essen zugesteckt und Kranke werden von Bauern in Rich-
tung Coburg weitergefahren.  

Rodach unter Beschuss
Der April 1945 wird zu Rodachs Schicksalsmonat. Der im Oktober 1944 
aufgestellte „Volkssturm“ aus männlichen Personen von 16 bis 60 Jahren 
wird als unzuverlässig aufgelöst. Dessen Kommandant Helmut Flurschütz 
hatte die Verantwortlichen vergebens von der Sinnlosigkeit weiterer 
Kämpfe zu überzeugen versucht und wurde daraufhin mit Standrecht 
bedroht. Reguläre Truppen bereiten Rodach unter anderem mit 5 Panzer-
sperren an den Straßen zur Verteidigung vor. Am 8. April erfolgt der erste 
Bombenangriff, viele Rodacher fliehen in die umliegenden Wälder.
Am 10. April setzt um 5 Uhr heftiger Beschuss durch Artillerie und 
Flugzeuge durch die anrückenden Amerikaner ein. Als während einer 
Feuerpause stadteinwärts laufende amerikanische Parlamentäre durch 
deutsche Soldaten beschossen werden, wird dies durch noch heftigeren 
Artilleriebeschuss beantwortet. Albin Schubert bilanziert in seinem Buch 
zum Ende des Krieges im Coburger Land, dass „der Angriff auf Rodach 
mit immensen Zerstörungen von deutscher Seite buchstäblich provoziert 
wurde“. Resultat sind 13 Tote, von denen auch eine Reihe Gräber auf dem 
Rodacher Friedhof zeugt. 26 Gebäude werden total zerstört. 50 weitere 
meist schwer beschädigt. Dies zeigen die Bilder mit dem beschädigten 
Kupfersturm und amerikanischen Soldaten.

Zerstörte Dörfer
Besonders 4 umliegende Dörfer nehmen schweren Schaden. In Roßfeld 
sind drei Tote zu beklagen, 42 Gebäude werden total zerstört, 5 schwer be-
schädigt. Dabei hatte die Wehrmacht das Dorf bereits verlassen, allerdings 
erst nach dem Flug eines amerikanischen Aufklärers. In Lempertshausen 
eröffnen deutsche Soldaten das Feuer auf die anrückenden Amerikaner. 
Durch den folgenden Beschuss verlieren 4 Zivilisten und 2 Soldaten das 
Leben. 13 Gebäude werden total, 2 schwer zerstört. Nach dem Beschuss 
auf amerikanische Flieger werden durch diese in Gauerstadt 26 Gebäude 
total zerstört und 12 schwer beschädigt. Die heftigsten Kämpfe der ganzen 
Region finden um Sülzfeld statt, wo über den ganzen Tag regelrechte Stra-
ßenkämpfe toben. Dabei sterben 2 Zivilisten, 11 deutsche und 9 amerika-
nische Soldaten. 12 Gebäude werden total zerstört, 3 schwer beschädigt. 
In allen Ortschaften sind hohe Verluste an Vieh zu beklagen. Eindrücke 
der Zerstörung vermitteln im Heimatmuseum ausgestellte Bilder.

Bilanz des Schreckens
In verschiedenen Quellen werden dazu unterschiedliche Zahlen genannt. 
Grundlage hier ist die Ausarbeitung von Egbert Friedrich, der die Verluste 
durch den 2. Weltkrieg im Bereich der Stadt Rodach und den umliegen-
den Dörfern genau auflistete. Insgesamt sind 283 Tote und 151 Vermisste 
zu beklagen. Davon kommen 20 Zivilpersonen und 23 Soldaten bei den 
Kampfhandlungen 1945 ums Leben, hinzu kommen 9 amerikanische 
Soldaten. 120 Gebäude werden total zerstört, 101 weitere beschädigt, 57 
davon schwer.
Den ganzen sinnlosen Wahnsinn des Krieges schildert ein Mädchen aus 
Gauerstadt: „Als der amerikanische Soldat in unser Zimmer kam und uns 
Kinder gesehen hat, hat er plötzlich angefangen zu weinen. Bestimmt hat 
er an seine eigene Familie, an seine eigenen Kinder denken müssen.“

Haba

Kupfersturm

Amerikanischen Soldaten
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15 Jahre Seniorenzentrum Löwenquell
…wer hat an der Uhr gedreht?
Kaum zu glauben, aber seit 15 Jahren sind wir nun schon mit Herz und 
Seele, wie auch Leidenschaft für unsere Senioren/innen da und stolzer 
Teil der Bad Rodacher Gemeinschaft.
Ob Pflege, soziale Betreuung, Leitungsebene, Hauswirtschaft, Küche, 
Haustechnik, Verwaltung – alle tun täglich ihr Bestes – dafür ein riesen-
großes Dankeschön!

Und genau deswegen – für unsere Bewohner/innen mit Angehörigen, 
für unsere Mitarbeiter mit Familie und Freunde des Hauses, feierten 
wir am Samstag, den 8.6.24 ein großes Jubiläumsfest.
Mit allerlei Leckereien, kühlen Getränken, Musik und Akrobatik erleb-
ten alle Senioren/innen und Besucher einen tollen Tag bei herrlichen 
Wetter.

Danke an alle Teilnehmer der Oldtimerausstellung, dem Eiswagen „La 
Mira“ aus Untersimau, „Die Busbox“ aus Meeder, dem Nachtwäch-
ter Karl-Heinz Engelhardt, dem 
Coburger Kinder-und Jugendthe-
ater, den Straufhain-Musikanten, 
Hähnchenbraterei Stocker aus 
Lichtenfels, „Monsieur Chocolat“ 
mit seiner süßen Überraschung für 
Groß und Klein und der wie immer 
einwandfreien Begleitung in Mo-
deration, Musik und Witz durch 
Torsten Donau. Unseren Kids wur-
de es auch nicht langweilig: mit En-
tenangeln, Bastelstraße, Glitzertat-
toos und Hüpfburg.
Auch Bürgermeister Tobias Ehrli-
cher ließ es sich nicht nehmen, uns 
einen Besuch abzustatten. Nach 
einer herzlichen Gratulationsre-
de, schnitt er gemeinsam mit dem 

stellvertretenden Landrat Martin 
Stingl und Resindezleiter Matthis 
Bögel die Jubiläumstorte an, wel-
che es im Anschluss für unsere Be-
wohner/innen und Gäste im Cafe 
Roco gab.
Ein bunter Tag mit zahlreichen 
Attraktionen, wie einer wertschät-
zenden und herzlichen Ehrung 
langjähriger Mitarbeiter und Be-
wohner/innen. Ein doch eindeu-
tiger Beweis dafür, dass wir gerne 
hier arbeiten und leben. Danke 
für die langjährige Treue, Loyalität 
und Herzblut – Tag für Tag.

Eisflatrate in der  
Senioren-Residenz „Löwenquell“
Auch dieses Jahr heißt es wieder: Schlemmen Sie für einen guten Zweck 
so viel Eis wie Sie möchten – und dies alles für nur 4,50 Euro/Erwachsene 
und 3,50 Euro/Kinder. Wenn Sie dabei sein möchten, dann streichen Sie 
sich schon heute den 25. Juni 2024 im Kalender an. Alle Einnahmen des 
Tages werden vollständig für einen guten Zweck gespendet. So können Sie 
sich nicht nur eine süße Auszeit gönnen, sondern auch etwas Gutes tun.
Ob Vanille-, Schoko-, oder Erdbeereis, in der Waffel oder am Stiel: Am 
25. Juni dreht sich in der Seniorenresidenz ab 10 Uhr den ganzen Tag 
lang alles um Eisgenuss, Abkühlung und Schlemmer-Spaß. Mit der 
großen Auswahl an Eisspezialitäten will die Einrichtung aber nicht nur 
Kinder begeistern. „Auch unsere Bewohner und die erwachsenen Gäste 
freuen sich schon darauf sich bei hoffentlich sommerlichem Wetter mit 
Eis und Getränken abzukühlen“, lacht der Residenzleiter, „dank unserer 
Flatrate kann man das den ganzen lang Tag tun.“ 
Kommen Sie vorbei, bringen Sie Freunde und Familie mit und genie-
ßen Sie einen Tag voller Eis und Sommerstimmung. Wir freuen uns 
darauf, Sie bei uns begrüßen zu dürfen!

 

Dienstag, 25.06.2024, 10.00 - 16.00 Uhr 
unser Seniorenzentrum „Löwenquell“ 
Max-Roesler Str.7, 96476 Bad Rodach  
 
 

Das Tierheim in Coburg 
 

Jubilare Mitarbeiter 10 - 15 Jahre Zugehörigekeit
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1125jähriges Jubiläum der ersten 
urkundlichen Erwähnung Bad Rodachs  
als Hof „Radaha“

Wir haben dieses Jubiläum vom 31.05. - 02.06.2024 mit großartigen 
Veranstaltungen auf dem Schloss- und Marktplatz gefeiert. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die uns begleitet, unterstützt und 
geholfen haben dieses Fest auszurichten sowie an alle Gäste, die mit uns 
gefeiert haben. Dank Ihnen ist unser Festwochenende ein exzellentes 
wunderbares Event geworden. Vielen Dank, dass Sie sich die Zeit ge-
nommen haben, um zum Erfolg der Veranstaltung bei-
zutragen. Wir hoffen, es hat Ihnen und unseren Gästen 
viel Spaß gemacht und Sie behalten unser 1125jähriges 
Stadtjubiläum in guter Erinnerung. 

Bad Rodacher Klima-Talks
Sorry, aber die Kacke ist bereits am Dampfen!
Ein Bericht von Anna Madouche  
zum Vortrag „Klimaneutrales Bayern 2040“ 
Ob es daran lag, dass Detlef Fischer seinen Vorstandsposten beim 
VBEW e.V. – dem Verband der Bayerischen Energie- und Wasserwirt-
schaft – bald abgeben wird? In seinem Vortrag „Klimaneutrales Bay-
ern 2040“ am 16. Mai 2024 fand der Hauptgeschäftsführer jedenfalls 
ungewohnt deutliche Worte für die Situation. „Sorry, aber die Kacke 
ist bereits am Dampfen!“, so lautete seine Botschaft an die Zuhören-
den, die sich im Festsaal des Jagdschlosses versammelt hatten. Seinen 
markanten Worten ließ er Zahlen und Fakten folgen: Bayern hat sich 
ambitionierte Ziele gesteckt. Die Landesregierung möchte schneller 
klimaneutral sein als der Bund und die EU, und hat dieses Vorhaben in 
Gesetze gegossen. Dafür müsste der Ausbau Erneuerbarer Energien in 
den nächsten 20 Jahren sechsmal schneller vorangehen, als dies in den 
vergangenen 20 Jahren der Fall war. Noch ist das machbar. Doch dafür 
müsste sich einiges ändern, nicht zuletzt die Geschwindigkeit bei den 
Genehmigungsverfahren. Die spannende und angeregte Diskussion im 

Anschluss hat gezeigt, dass das Thema bewegt und die 
Zeit drängt, gemeinsam Lösungen zu finden. 
Detlef Fischers Vortrag bildete den Auftakt zu den „Bad 
Rodacher Klimatalks“. Die Gesprächsreihe ist aus dem 

Bayern3Band © Michael von Aichberger

OPA © Michael von Aichberger

Markttreiben © Michael von Aichberger
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Bad Rodacher Klimaschutzbeirat hervorgegangen und eine Einladung 
an alle Bürgerinnen und Bürger, sich rund um klimarelevante Themen 
zu informieren und mitzudiskutieren. 

Die Bad Rodacher Klima-Talks gehen mit einer neuen Veranstaltung in 
die nächste Runde. Am Dienstag, den 16. Juli 2024 um 19.00 Uhr wird 
Wolfgang Weiß, Förster bei den Bayrischen Staatsforsten unser Refe-
rent sein. Im Festsaal im Haus des Gastes (Jagdschloss) geht es um das 
Thema „Der Wald im Klimawandel“ Dabei wird verschiedenen Fragen 
nachgegangen: Was bringt mir der Baum im eigenen Garten? Wie hän-
gen Natur und Klima miteinander zusammen oder voneinander ab? 
Herr Weiß erläutert die gegenwärtige Situation und zeigt Lösungswege 
zu Sicherung der Existenz von Bäumen in Gärten und Wäldern.
Die Auswirkungen des Klimawandels sind auch in unserer Region 
spürbar. Erfahren Sie in den spannenden Klima-Talks mehr! Fachkun-
dige Referentinnen und Referenten aus der Region geben Einblicke 
und stellen Möglichkeiten vor, neuen Klima-Herausforderungen zu 
begegnen. Dabei ist klar: Die eine Lösung, die alle zufrieden stellt, gibt 
es nicht. Wir müssen miteinander reden und gemeinsam Ideen entwi-
ckeln. 
Stellen Sie Fachleuten Ihre Fragen – und reden Sie mit! Alle Interessier-
ten sind herzlich eingeladen, die Teilnahme ist kostenfrei. 

Familienwald Bad Rodach
Vor einigen Jahren wurde im Kurpark der Stadt Bad Rodach ein Fa-
milienwald angelegt, um mit der Pflanzung eines Baumes besonderer 
(persönlicher) Ereignisse zu gedenken.
Es gibt unzählige Gelegenheiten, um einen Baum zu pflanzen, bei-
spielsweise zu Jubiläen, zur Konfirmation oder Kommunion, zur Hoch-
zeit, zur Schuleinführung, zur Geburt eines Kindes und zu vielen 
weiteren Anlässen. Ein Baum ist Symbol für Kraft und Beständigkeit. 
Mit der Pflanzung eines Baumes im Familienwald wird eine langlebige 
und wertvolle bleibende Erinnerung geschaffen, die auch für nachfol-
gende Generationen sichtbar, erlebbar und begreifbar ist. Außerdem 
wird zum Erhalt des Artenreichtums beigetragen und gleichzeitig ein 
geschützter Lebensraum für Insekten, Vögel und kleine Wildtiere ge-
schaffen.

In diesem Jahr werden die Bäume am Sonntag, 20. Oktober gepflanzt. 
Gerne können Sie sich schon jetzt einen Baum aussuchen und zur 
Pflanzung anmelden. Das Formular zur Anmeldung ist im Flyer des 
Familienwaldes, der im Rathaus, der Tourist-Information oder im Büro 
des Stadtmarketings erhältlich ist. Weitere Informationen finden Sie 
unter www.bad-rodach.de.

Werkleiter Stadtwerke Bad Rodach Clemens Koropecki, Kreisrätin Karin Ritz, 
Stadträtin Simone Wohnig, Detlef Fischer, Stadtrat Christoph Herold, Steffi Kowol 
„Bad Rodach begeistert“, Stadtrat Bernd Werner
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Tagebuchauszüge des Mühlenbesitzers Julius Puff, Heldritt, in der Zeit 
von den Julimonaten der Jahre 1910 bis 1914
Die Originaltagebücher können im Heimatarchiv Heldritt angeschaut 
werden. Das Archiv kann jederzeit auf Anfrage öffnen. (Tel. 095643227 
Jutta Gundel, oder 095641492 Karl-Heinz Müller) Es zeigt interessante 
Exponate aus vergangener Zeit, die ausschließlich mit Heldritt in Zusam-
menhang stehen. (Wortgetreue Wiedergabe)
Am 12. Juli 1900 ist Hermann Puff aus Frankfurt zum Besuch hier eingetroffen
Am 13.-14. Juli 1900 ist ein neuer Kochherd in die Küche gekommen von Häf-
ner Ed. Ultsch aus Ummerstadt 65 M
Am 29. Juli 1900 ist König Humbert von Italien ermordet worden
Am 30. Juli 1900 ist Georg Alfred von Coburg Gotha gestorben
Am 31. Juli 1900 Hochzeit von Emilie Puff in Heldritt, Mutter dort gewesen.
Am 27. Juli 1901 Hochzeit von Reinhold Martin in Rodach (Clara dort)
Am 13. Juli 1901 ist Wittwe Wöhner (Pözza) gestorben.
Am 22. Juli 1901 2. Mal bei Dr. Frieß in Coburg gewesen
Am 27. Juli 1901 ist Anton Wirsing (Schmerlswirt) in Rodach gestorben.
Am 30. Juli 1903 war die Hochzeit des Ernst Büttner mit Emilie Seits. Mutter 
dort gewesen.
Am 18. Juli 1904 wurde die alte Schustera beerdigt
Am 21. 22. U. 24. Juli 1905 hat Wilhelm Brückner ein Stück Mauer, unterhalb 
der Birke bei der Radstube gemacht, um das Herabrutschen des Erdreichs zu 
verhindern.
Vom 6. Bis 8. Juli 1905 wurde die Magdskammer umgeändert, Wand durch 
den oberen Hausplatz gemacht und das Stiegengeländer wurde erneuert. Alles 
hat der Eugen gemacht.
Vom 2. Bis 7. Juli 1906 wurde der Stall umgeändert und eine neue Wand wurde 
eingezogen. Die Arbeit hat Eugen gemacht.
Am 11. Juli 1907 wurde dem Lutz seine Frau, die Bötin genannt, beerdigt.
Am 19. Juli 1907 war Herr Rudolf Stelzner aus Hamburg bei uns zu besuch.
Vom 12. Bis 31. Juli 1909 wurde das Wehr aus Stampfbeton gebaut, die 
Maurerarbeit hat Karl Morgenroth gemacht und hat  5 ½  Tage gedauert, 128 
Zentner Zement gingen auf, außerdem noch 2 Waggon Mainkies, 1 Fuhr Ba-
saltgrus, 4 Fuhr Steine von Grattstadt, 2 Fuhr Sand usw.. Von Harras wurden 
4 Fuhr harte Quadersteine zum Güst(?)bett geholt und in Rodach noch einen 
Dungwagen voll Basaltsteine, Eugen und Hermann Puff haben volle 3 Wochen 
daran gearbeitet.
Am 15. U. 16. Juli 1910 einen neuen Fußboden in die Wohnstube gelegt. Julius 
Ros hat dazu geholfen.
Am 17. Juli 1910 hat Heinr. Morgenroth, genannt Schulheiner, Hochzeit ge-
macht.
Am Sonntag den 2. Juli 1911 hielt der Turnverein Heldritt sein 50jähriges 
Stiftungsfest ab, an den Gräbern der verstorbenen Gründern wurden Kränze 
niedergelegt, die noch lebenden erhielten Ehrenurkunden.
Am 12. Juli 1911 wurde der Ida ihr Möbel geholt. Gustav Wolf hat gefahren.
Mitte Juli 1912 wurde die Wassermauer in der Mahlmühle, Hauswand, ausge-
bessert, die Fugen verschmiert, eine neue Schwelle und 1 neue Säule eingezogen. 
Eugen und Herm.  gemacht  und die Maurer Max Ros und Heiner Morgenroth, 
2 Tage gedauert, zugleich hat Eugen das Stirnrad am Königstock repariert.
Montag, den 22. Juli 1912 wurde der Graben gefegt. Gefegt haben, Gustav 
Wolf, Alwin Klett, Moritz Wolf, Eugen und Hermann Puff
Über 20 Mark Unkosten dabei, August Ersam aus Steinfeld hat auch mitgefegt.
Im Juli und August 1913 wurde ein Anbau, 2 Schweineställe und Rübenbehäl-
ter an den Stall gemacht.
Mutterschwein geferkelt 10 Stck.
Am 18. Juli einen Wäscheschrank nach Steinfeld geschafft.
Am 25. Juli 1914 früh 7 Uhr starb Elise Martin, Freifrau von Heldritt
Am 11. Nov. 1902 wurde der Grabstein aufn Großvater und Vater sein Grab 
gesetzt. Im Juli 1914 mußt die Einfassung erneuert werden, denn dieselbe war 
sehr schlecht geworden.

MONTAG - SAMSTAG
07:00 - 20:00 Uhr

Bad Rodach
Schleusinger straße 2

zella-mehlis
Talstraße 50

niederfüllbach
carl-brandt-straße 2

G+S
DRUCK

VorstufeVorstufe

DigitalDigital

OffsetOffset

RolleRolle

VeredelungVeredelung

WeiterverarbeitungWeiterverarbeitung

LettershopLettershop

S+G Druck GmbH & Co. KG 

Hohensteiner Straße 27 
96482 Ahorn-Triebsdorf

Telefon 09561 53049
info@sg-druck.de
www.sg-druck.de
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Thermalbadstraße 18   I   96476 Bad Rodach   I   Tel.  09564 9232-0   I   info@therme-natur.de  I   www.therme-natur.de   
Urlaubsregion Coburg.Rennsteig 

Schneller ins Thermenvergnügen
QUICK-CHECK-IN

Ihre Vorteile auf einen Blick …

• Sie laden Ihre Geldwertkarte einmal auf  
 und können sich bis zu 15% Rabatt sichern

• Sie haben keine Wartezeit am Einlass  
 & können direkt hinein gehen

• Sie besitzen Ihren eignen und persön- 
 lichen Armbandchip

Nähere Infos unter www.therme-natur.de 
und vor Ort

Urlaubsregion Coburg.Rennsteig 

©
 S

eb
as

tia
n 

Bu
ff

Einfach und schnell Ihren  
Thermengutschein online bestellen 

& direkt Zuhause ausdrucken 
oder per Post übersenden 

lassen

ThermeNatur-Onlineshop

Hier ist was los …
… im Juli 2024

SommerTherme
täglich geöffnet

So – Do 9.00 – 21.00 Uhr

Fr & Sa 9.00 – 23.00 Uhr

Singende/r BademeisterIn 
in der ThermeNatur 

mit Klaus Müller
Sonntag, 14. Juli 2024

14 – 16 Uhr

ThermeNatur Bad Rodach …
DIE SommerTherme 2024

Tropisch blaues Wasser, ei-
nen erfrischenden Cock-

tail und die Sonnen-
liege vor der Nase 

– besser könnte der 
Sommer doch nicht 
sein. Und das Beste 
… dafür muss man 
nicht immer in den 
Flieger steigen und 

um die halbe Welt 
reisen, denn bei uns in 

Bad Rodach können Sie 
all dies auch genießen und 

das den ganzen Sommer lang 
immer und immer wieder.

Freuen Sie sich deshalb auf …
… erfrischendes Heilwasser mit einer 
 angenehmen Temperatur 

… eine unendlich scheinende Liegewiese 
 für Ihr Sonnenbad

… ausreichende Schattenplätze für Ihre 
 kleine Sonnenpause

… bunte gemixte und vor allem eisgekühlte 
 Cocktails und Eiskreationen

… eine FKK-Liegewiese in unserer 
 Saunawelt 

Und jede Menge Urlaubsflair, der auf Sie wartet.

NEU

19 JULI
2024

FREITAG
18 - 23 UHR

|

Es gelten die regulären Eintrittstarife.

S I L E N C E
S O U N D S
N A T U R E

“FRAY#DJ (Moon
Circus/Wohnzimmer23)” 
| Quigong | Klangreise |
KaMaLiCa und vieles
mehr ...  

FRAY #DJ

ThermeNatur Bad Rodach

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage

unter www.therme-natur.de

ThermeNaturThermeNatur
Musik
SonntagSonntag
28. JULI 2024 

14 - 18 UHR

RONNY SÖLLNER
UND TAMARA

UNTERHALTUNG UND MUSIK MIT
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Die Bücherei lädt ein
... und freut sich auf Ihren Besuch!

Am Schlossplatz, 96476 Bad Rodach, Tel.: 09564 1421

Öffnungszeiten: Mo. / Di.  10:00 -11:00 Uhr
Mi. 15:00 -16:00 Uhr, Do. 18:00 -19:00 Uhr, Fr. 16:00 -17:30 Uhr

Der Gesangverein Liederkranz Großwalbur lädt ein zum:

HHöörrGGeennuussss
Chormusik

und kleine kulinarische Köstlichkeiten

Samstag, 06. Juli 2024  um 18.00 Uhr
in der St. Oswaldkirche Großwalbur

Wir freuen uns auf den Chor ffeeiinnkkllaanngg vom
Sängerkranz Grub am Forst .

Der Eintritt ist frei, Spenden sind herzlich willkommen.

Wir haben tolle Neuigkeiten:
Unser Gemeindehaus in Heldritt wird barrierefrei!

Damit jeder ganz bequem reinkommt, 
verlegen wir neue Pflastersteine und 
bauen einen stufenlosen Eingang. 
Dank des Marienvereins und der Ini-
tiative Rodachtal konnten wir das Pro-
jekt bei „5 für 500“ durchbringen.
Vom 10. bis 22. Juni sind wir alle ge-
fragt, denn die ganze Dorfgemein-
schaft hilft ehrenamtlich mit.
Unser Ziel: Besonders für die älteren 
Generationen den Zugang zum Ge-
meindehaus erleichtern und dabei un-
seren Dorfzusammenhalt stärken.
 Joschka Fischer

Caritas Sozialstation

Pflege zu Hause

Verhinderungspflege

hauswirtschaftliche Versorgung

Attraktive Arbeitsplätze 
in Pflege und Betreuung: 
Caritas.Jobbörse

Beratung, Betreuung und Pflege zuhause.

Palliativversorgung

in Bad Radach

Kontakt: 09561-8144-18
sozialstation@caritas-coburg.de

www.caritas-coburg.de

Die Bücherei blickt auf den Literaturgottesdienst im April 
zurück und freut sich auf eine besondere Lesung im August
Am 28. April fand der Literaturgottesdienst in der Bücherei statt
Gemeinsam mit Pfarrer Christian Rosenzweig gestaltete das Bücherei-
team den Litetraturgottesdienst zum Buch „Der Erinnerungsfälscher“ 
von Abbas Khider, der aus dem Irak zur Zeit des Terror-Regimes geflüch-
tet ist. Angelehnt an seine eigenen Biografie schreibt er über das Leben 
des ebenfalls aus dem Irak geflüchteten Said Al-Hamid. Anhand einiger, 
vom Büchereiteam vorgetragener, Stellen aus dem Buch durchlebte man 
die Erinnerungen der Hauptperson an seine Familie, die Flucht und 
schließlich das Ankommen in den ververschiedenen Aufnahmeländern. 
Endstation war Deutschland, wo noch einige Hürden überwunden wer-
den mussten. Immer wieder traf der Geflüchtete auf Menschen, die ihm 
halfen, den Weg durch die deutsche Bürokratie zu bewältigen. Das Büche-
reiteam freute sich über ein volles Haus in der zum Veranstaltungsraum 
umgeräumten Bücherei. Und noch mehr freuen wir uns, wenn wir die 
Botschaft eines Geflüchteten und Hilfe-Suchenden, der in seinem Land 
dem Terror ausgesetzt war, weitergegeben haben. 

Vorankündigung:
Rodacher Märchen, Texte und Bilder von Karin Kinder
Gelesen von Nadine Romankiewiecz
Im Garten der Familie Hofmann, Heldritt
Sonntag, 18. August um 16.00

Der aktuelle Roman:  
Kairos von Jenny Erpenbeck (Booker Prize 2024)
Der erste Booker Prize für eine deutsche Schriftstellerin für 
die Liebesgeschichte zwischen einer jungen Frau und einem 
älteren Mann vor dem Untergang der DDR.
Als junge Frau hatte Katharina ein Verhältnis mit dem deutlich 
älteren Schriftsteller Hans. Jahre später stellt ihr seine Witwe 
zwei Kartons vor die Tür. Zögerlich taucht sie in die Erinnerung 
ein und studiert alte Briefe und Tagebuchaufzeichnungen. Kairos, der Gott 
des glücklichen Augenblicks, hat sie damals in Ostberlin zusammenge-
führt. 1986 macht Katharina eine Ausbildung zur Setzerin, Hans schreibt 
Romane und arbeitet beim Radio. Beide verlieben sich Hals über Kopf in-
einander und beginnen eine Affäre, die fortan ihr Leben bestimmen wird. 
Die mit zahlreichen Preisen ausgezeichnete Autorin Erpenbeck seziert das 
quälende Scheitern einer Beziehung parallel zum Untergang der DDR.
Kontakt und News: www.bad-rodach.de 
badrodach-buecherei@online.de, Tel. 09564/4511
LEO-Nord: www.leo-nord.de · eOPAC Bad Rodach:
https://www.bibkat.de/badrodach-buecherei/contact/
Das Angebot an alle Kindergärten: Der Bibliotheksführerschein für die Vor-
schulkinder. Werdet Bibfit für die Bücherei und die Schule.
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Wo Menschen aller Generationen sich begegnen 
Kirchgasse 4, 96476 Bad Rodach 
Tel.  09 56 4 / 80 48 44 
Fax  09 56 4 / 80 48 45 
email: treff-bad-rodach@awo-coburg.de  
www.awo-coburg.de

Ansprechpartnerin: 
Nicole Voigt

Briefmarken für Bethel – Zwei Pakete voller 
Postwertzeichen machen sich auf den Weg 
nach Bielefeld
„Alles fing mit einem Brief aus Bethel an, wo mein Onkel viele Jahrzehnte 
lebte“, erzählt Anna Madouche. „Bitte ausschneiden für Bethel und Keine 
Briefmarken in den Papierkorb stand auf dem Umschlag. So erfuhr ich 
von der Briefmarkensammelstelle, die 125 Menschen mit Behinderung 
eine sinnvolle Arbeitsstelle bietet.“
Natürlich kann jede Person privat Briefmarken ausschneiden und nach 
Bethel schicken. Es gibt aber auch zentrale Sammelboxen. Nicole Voigt 
unterstützt im AWO Mehrgenerationenhaus gern nachhaltige Projekte 
und setzte sich dafür ein, eine solche Sammelbox im Haus aufzustellen 
und zu bewerben. Seither wurde die Sammelbox fleißig von den Men-
schen, die ins Haus in Bad Rodach kommen, mit Briefmarken befüllt.
So wurden in kürzester Zeit bereits zwei Boxen befüllt! „Ich fand die Idee 
so gut, dass ich meinen ganzen Freundeskreis mit Sammellust angesteckt 
habe. So sind zwei Schuhkartons voll zusammengekommen“, berichtet 
Brigitte Fahner.

Bethel ist eine der größten diakonischen Einrichtungen in Deutschland, 
die sich für alte, kranke und benachteiligte Menschen einsetzt. In der 
Briefmarkenstelle werden Briefmarken aus der ganzen Welt ausgeschnit-
ten, nach Ländern sortiert und für den Verkauf abgepackt. Täglich kom-
men etwa 400 Pakete in der Sammelstelle an. Nun sind auch zwei aus Bad 
Rodach dabei!
Und für das dritte Paket wird schon gesammelt! Ob selbstklebend oder 
gummiert, ob abgestempelt oder frei, aus Deutschland oder anderswo: 
Wenn Sie zuhause Briefmarken haben, bringen Sie sie gerne ins AWO 
Mehrgenerationenhaus. Denn Briefmarken gehören nicht in den Papier-
korb, wenn sie auch einen guten Zweck erfüllen können!
 Bericht: Anna Madouche

Vortragsreihe „ Fenster zur Welt“
Sebastian v. Schlichtkrull-Guse reißt seit einigen Jahren mit seinem Fahr-
rad quer durch die Welt und macht dabei beeindruckende Bilder von der 
heimischen Natur und den Menschen vor Ort.
Im Juli sind zwei von drei Vorträgen im Mehrgenerationenhaus AWO 
Treff geplant:

„Schottlands Norden“ , Freitag, 5. Juli, 17 Uhr und
„Durch das wilde Island“,  Freitag, 19. Juli, 17 Uhr
Unkostenbeitrag: 1,70€

Veranstaltungen im Juli 2024
Montag
09.00 – 10.30 Uhr Gemeinsames Frühstück*
10.30 – 12.00 Uhr Malkreis
12.30 – 12.45 Uhr betreuter Mittagstisch *
13.30 – 16.00 Uhr offene Sprechstunde Erziehungsberatung, 15. Juli
14.00 – 15.00 Uhr Sprechstunde Pflegestützpunkt Coburg, 22. Juli
14.00 – 16.00 Uhr Ideenwerkstatt
16.00 – 17.30 Uhr Eltern-Kind-Treff, 14-tägig
16.00 – 17.30 Uhr Nähstübchen, Let`s talk
17.45 – 18.45 Uhr Lauf-Treff für Frauen
19.30 – 21.00 Uhr offene Chorprobe, Sängervereinigung
Dienstag
09.30 – 11.30 Uhr Krabbelgruppe
10.30 – 14.30 Uhr offene Sprechstunde Erziehungsberatung, 2. Juli
14.00 – 16.00 Uhr PC-Grundlagenkurs
14.30 – 15.30 Uhr Auszeit – gemeinsam erleben/ OGS
14.00 – 16.00 Uhr Skat – Runde
16.15 – 17.45 Uhr Deutsch - Lesen
17.00 – 20.00 Uhr Kochkurs für Männer, 14-tägig
Mittwoch
08.45 – 09.45 Uhr Taiji
09.00 – 10.00 Uhr Galileo-Vibrokurs,
10.00 – 11.00 Uhr FIT fürs Alter
14.00 – 16.00 Uhr Migrationsberatung, Agentur für Arbeit, 3. Juli
14.30 – 16.30 Uhr AWO-Clubnachmittag, 10. Juli
Donnerstag
10.00 – 11.00 Uhr Formularservice*, 4. Juli
12.00 – 12.45 Uhr betreuter Mittagstisch*
12.45 – 13.30 Uhr Gedächtnistraining
13.45 – 14.30 Uhr Sitztanz
14.00 – 15.30 Uhr Bogenschießen im Waldbad,14 – tägig
14.45 – 16.00 Uhr Singkreis, 18. Juli
16.00 – 17.30 Uhr Gesprächskreis pflegende Angehörige, 11. Juli
15.00 – 16.00 Uhr Spiele am Nachmittag
Freitag
10.00 – 11.00 Uhr Englisch
14.00 – 16.00 Uhr Philosophie-Café, 14-tägig,
14.00 – 16.00 Uhr Boccia im Wallgraben

v.l. Nicole Voigt, Brigitte Fahner und Anna Madouche bringen die gesammelten Brief-
markenschätze zur Post.

Sitztanz Auftritt auf der Marktplatzbühne:
Wer gedacht hat, dass bei diesem Auftritt ein paar alte Damen ihre Geh-
stöcke schwingen, hat sich gründlich geirrt

Auf die Beine gestellt wurde ein Projekt, des MGH AWO Bad Rodach, das 
generationsübergreifend miteinander agiert. Die Darbietung bestand aus 
drei Sitztänzen, zu schwungvollen Rhythmen, die mit guter Laune und 
sichtlich viel Spaß an der Bewegung vorgetragen wurden.
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Kirchen
Evang.-Luth. Pfarrei Rodach
mit den Kirchengemeinden Bad Rodach, Gauerstadt und Breitenau sowie dem 
Kirchspiel Elsa
Geschäftsführung: Pfarrer Christian Rosenzweig Tel. 0171 333 9229
  Diakon Jochen Grams, Tel. 0157 536 72289
  Pfarrer Karl-Heiz Hillermeier Tel 09564 7403052
  Pfarramtsbüro Luisa Oppel und Manuela Hulak, 
Martin-Luther-Straße 3, Tel. 09564 1274, pfarramt.badrodach@elkb.de
Öffnungszeiten Montag geschlossen
  Dienstag 10 – 11:30 Uhr und 15 – 17:30 Uhr
  Mittwoch 10 – 11:30 Uhr
  Donnerstag 10 – 11:30 Uhr und 15 – 17:30 Uhr
  Freitag geschlossen
Gottesdienste in der Pfarrei
07.07.2024 09.00 Uhr Grattstadt
 10.15 Uhr  Bad Rodach (mit Jubelkonfirmation)
 10.15 Uhr  Heldritt
 18:00 Uhr Gauerstadt
14.07.2024 10.00 Uhr Dorffest in Sülzfeld
 10.15 Uhr   Roßfeld zur Margarethenkermess (mit Roßfelder 

Musikanten); anschließend Festbetrieb an der ehem. 
Schule

21.07.2024 10.00 Uhr Gottesdienst zum Familienfest der FFW Gauerstadt
 10.15 Uhr  Bad Rodach „unterm Sonnensegel“ Kurpark Rodach
28.07.2024 10.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst auf dem Georgenberg 

(mit Posaunenchor)
 10.15 Uhr Zentr. Tauffest in Heldritt
 18:00 Uhr Breitenau
04.08.2024 09:00 Uhr Gauerstadt
 10.15 Uhr Bad Rodach
 19.00 Uhr Gottesdienst des Posaunenchors Elsa
11.08.2024 10.15 Uhr Bad Rodach
 19.00 Uhr Oettingshausen
18.08.2024 10.15 Uhr Bad Rodach
 19.00 Uhr Roßfeld
25.08.2024 09.00 Uhr Breitenau
 10.15 Uhr Bad Rodach
 19.00 Uhr Heldritt
Aufgrund der Urlaubszeit kann es kurzfristig zu Verschiebungen oder Gottes-
dienstausfällen kommen. Bitte beachten Sie unsere Aushänge.
Besonderes: 
Geburtstagskaffee in Bad Rodach (ab 60 Jahre)
04.07.2024 14.00 Uhr  Gemeindesaal Bad Rodach
01.08.2024 14.00 Uhr Gemeindesaal Bad Rodach
Geburtstagskaffee Kirchspiel Elsa (ab 60 Jahre)
(Geburtstage April bis Juni) 
02.07.2024  14.00 Uhr Elsicher Dorfhaus
„Gemeinde Am Nachmittag“ Bad Rodach und Kirchspiel Elsa
25.07.2024 14.30 Uhr Gemeindesaal Bad Rodach „Spielenachmittag“
Im August ist Sommerpause
„Gemeinde Am Nachmittag“ in Gauerstadt
17.07.2024 14.00 Uhr Sportheim Gauerstadt „Geselliges Beisammensein“
14.08.2024 14.00 Uhr Sommerfest an der Kirche
Gottesdienste in den Heimen mit Diakon Grams:
10.07.2024 15.45 Uhr Löwenquell
 16.45 Uhr Rodacher Leben
 19.00 Uhr  Medical Park
24.07.2024 10.00 Uhr Tagespflege
 15.45 Uhr Löwenquell
 16.45 Uhr Rodacher Leben
 19.00 Uhr Medical Park
07.08.2024 15.45 Uhr Löwenquell
 16.45 Uhr Rodacher Leben
 19.00 Uhr  Medical Park
21.08.2024 10.00 Uhr Tagespflege
 15.45 Uhr Löwenquell
 16.45 Uhr Rodacher Leben
 19.00 Uhr Medical Park
Urlaubszeit im Pfarramt
Pfarrer Rosenzweig
26.08.2024 – 10.09.2024 Vertretung Pfarrerin Kollei Tel. 09566 80188
Diakon Grams
05.08.2024 – 25.08.2024 Vertretung Pfarrer Rosenzweig Tel. 0171 3339229
26.08.2024 – 31.08.2024 Vertretung Pfarrerin Kollei Tel. 09566 80188
01.09.2024 – 08.09.2024 Vertretung Pfarrer Hillermeier Tel. 09564 7403052

Pfarrer Hillermeier
03.08.2024 – 16.08.2024 Vertretung Pfarrer Henke Tel. 09561 66876
17.08.2024 – 23.08.2024 Vertretung Pfarrer Hillermeier 09564 7403052
Verwaltung im Zentralen Pfarramt
29.07.2024 – 18.08.2024 Dienstag am Nachmittag geschlossen
19.08.2024 – 01.09.2024 Donnerstag ganztätig geschlossen

Kath. Pfarrgemeinde St. Marien Bad Rodach
Kirche: Lempertshäuser Str. 15, 96476 Bad Rodach
Seelsorger: Pfarrvikar P. Vijaya Boddu, MSFS
Kontakt:  Zentrales Pfarrbüro des Kath. Seelsorgebereichs Coburg Stadt und 

Land, Spittelleite 40 | 96450 Coburg, Tel. 09561 404140 |  
E-Mail: ssb.coburg-stadt-und-land@erzbistum-bamberg.de

 Erreichbar: Mo – Do 09:00 – 16:00 Uhr | Fr 09:00 – 13:00 Uhr
 Homepages: st-marien.coburg.de | coburg-stadt-und-land.de
  Für alle Angelegenheiten der Pfarrei St. Marien Bad Rodach wenden 

Sie sich bitte telefonisch oder per E-Mail an das Zentrale Pfarrbüro.
Hinweis: Im Rahmen der Modernisierung und Vereinheitlichung der Telefonie 
hat das Zentrale Pfarrbüro unseres Seelsorgebereiches in Coburg St. Marien eine 
neue Telefonnummer erhalten: 09561 404140. Ab sofort ist das Zentrale Pfarrbü-
ro nur noch über diese Nummer zu erreichen.
01.07.2024 18:00 Uhr Frauenkreis
04.07.2024 19:00 Uhr  Bibelseminar Markus-Evangelium in Coburg  

St. Marien, Gruppenraum 
06.07.2024 10:00 Uhr Firmung in Neustadt Verklärung Christi 
07.07.2024 09:00 Uhr Eucharistiefeier
07.07.2024 09:00 Uhr Kindergottesdienst 
07.07.2024 17:00 Uhr Anbetungsstunde 
14.07.2024 09:00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionspendung 
18.07.2024 15:00 Uhr Häkelkreis
20.07.2024 10:00 Uhr Firmung in Seßlach St. Johannes der Täufer 
21.07.2024 09:00 Uhr Eucharistiefeier
28.07.2024 10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf dem Georgenberg

Im Kreis der Familie haben wir uns
von meinem Mann und Vater

Andreas Tiroch
*10. August 1964   †30. April 2024

verabschiedet.

In stiller Trauer:
Heidi und Stefan

Für alle Zeichen der Anteilnahme herzlichen Dank.
Heldritt, im Mai 2024

NACHRUF
Wir gedenken unseren ehemaligen Schulkameradinnen

die im Mai viel zu früh von uns gegangen sind.  
Wir werden beide in guter Erinnerung behalten.

Den Angehörigen gilt unser Mitgefühl.

Schuljahrgang 1958/59 Rodach

Angela Boseckert geb. Nußmann Gabriele Hofmann geb. Rulff
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Wir bieten unsere Dienste auf allen Friedhöfen an

09564 / 80 91 11
09566 / 80 81 36
09561 / 20 04 10

Hildburghausen
HimmelReich, Dammstraße 20

Telefon 03685 707878

Eisfeld, Telefon 03686 322320

Bad Rodach - Heldritt, Zur Mühle 7
Telefon 09564 809122

Wir feierten 200 Jahre Feuerwehr Heldritt: 
Ein unvergessliches Jubiläumsfest
Heldritt hat vom 24. bis zum 26. Mai 2024 ein Wochenende voller Freude, 
Gemeinschaft und Erinnerungen erlebt, als die Feuerwehr Heldritt ihr 
200-jähriges Bestehen feierte. 

Der Auftakt des Festwochenendes erfolgte am Freitagabend mit einem 
festlichen Ehrungsabend, der von Schauspieler, Sprecher und Kabarettist 
Marcel Wagner begleitet wurde. Der Abend wurde zu einem bunten und 
unterhaltsamen Ereignis, bei dem verdiente Mitglieder der Feuerwehr für 
ihre langjährige und herausragende Arbeit geehrt wurden. Wir freuen 
uns über die positive Resonanz und die herzliche Atmosphäre, die unsere 
Gäste spürbar genossen haben.
Der Samstag stand ganz im Zeichen der 
Zukunft: Unsere beeindruckende, mo-
derierte Jugendgroßübung zeigte, dass 
die Feuerwehren der Stadt Bad Rodach 
auch für kommende Generationen bes-
tens gerüstet sind. Die anschließende 
Feuerwehr Fahrzeugschau, begleitet von 
einem abwechslungsreichen Kinder-
programm, zog viele Besucher an und 
begeisterte Jung und Alt. Die Live-Band 
„Die Gschrubbdn“ sorgte ab 16 Uhr für 
beste Stimmung und bereitete die Gäste 
auf den Höhepunkt des Abends vor: die 
DJ-Party. Regionale DJs wie Bridger, Louie, Fizz und YELL.O heizten 
den Gästen mit mitreißenden Beats ein und schufen ein unvergessliches 
Ambiente, das die rund 400 Feiernden bis spät in die Nacht begeisterte.

Unsere Gäste wurden bereits bei der Ankunft auf 
dem Festgelände von einem eiladenden Ambien-
te empfangen. Viele Stimmen sagten: „Bei diesem 
Anblick kann man gar nicht vorbei gehen. Man 
fühlt sich sofort eingeladen“ Diese Aussage fasst 
perfekt die Atmosphäre unseres Festes zusam-
men. Wo Feuerwehr HELDRITT drauf steht, ist 

eins garantiert: gelungene Feste. Und das schon seit Jahrzehnten.
Der Sonntag startete mit einem feierlichen Gottesdienst. Beim anschlie-
ßenden traditionellen Weißwurstfrühstück kamen die Gäste bei sonni-
gem Wetter zusammen. Die Roßfelder Musikanten sorgten ab 11 Uhr mit 
ihrer Blasmusik für eine festliche Stimmung und rundeten das Wochen-
ende musikalisch ab.
Das gesamte Jubiläumsfest fand zwischen dem Sportgelände des TSV 
Heldritt und der Waldbühne statt und bot drei Tage voller Emotionen, 
Erinnerungen und gemeinsamer Feierlichkeiten. Besonderer Dank gilt 
unseren großartigen Helfern, die Unfassbares geleistet haben, allen Unter-
stützern, die im Hintergrund standen, und den begeisterten Gästen, ohne 
die wir so ein Fest gar nicht feiern könnten.

Liebe Angela,
wir freuen uns an dem, was Dich weiterhin erfreut hätte  

und sehen Dich mitlächeln.

Wir gehen den Spuren nach, die Du hinterlassen hast,  
und begegnen Dir immer wieder.

Nichts kann uns trennen, weil uns so viel verbindet.

DANKE
für die vielen schönen Momente mit Dir,  

wir werden DICH sehr vermissen!

Deine von Kindheit an besten Freundinnen 
Andrea und Jeanette
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Terminkalender
Veranstaltungen der Stadt Bad Rodach
Montag, 01. Juli
15:00 Uhr   Gästebegrüßung mit Bildpräsentation. Sie erfahren 

Wissenswertes über Bad Rodach und die Urlaubsregion 
Coburg.Rennsteig. Wir freuen uns auf Sie!

  Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
19:30 Uhr  Chorprobe der Sängervereinigung Bad Rodach
  Ort. AWO Bad Rodach, Kirchgasse 4
Dienstag, 02. Juli
17:00 Uhr   Stadtführung durch das historische Rodach. Gäste und 

Bürger von Bad Rodach sind herzlich eingeladen.
  Treffpunkt: Marktbrunnen – kostenfrei
Mittwoch, 03. Juli
18:00 – 19:00 Uhr  NEU Qigong üben unter freien Himmel. Im Kurpark Bad 

Rodach auf der Wiese am See – gegenüber Thermalbad bei 
trockenem Wetter. (außer an Feiertagen). Die Teilnahme ist 
kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Fragen 
gerne unter 0151 22618024 an Kursleiterin Anja

  Ort: Kurpark
18:00 – 19:30 Uhr  Die Kleiderkammer „Klamotte“. Es wird hochwertige 

Secondhand-Kleidung für jedermann angeboten. 
  Ort: Heldritt; Alte Schule, Schlossberg 9
Donnerstag, 04. Juli
ganztätig  Krammarkt auf dem Marktplatz
13:00 Uhr   „Turmhügel-Tour“ – Wanderung zum Georgenberg, ca. 11 

km. Treffpunkt: „Welcome Center“ am Wohnmobilstell-
platz „Thermenaue“. Wanderführer: Herr Klemens Wachs. 
Festes Schuhwerk erforderlich; Dauer ca. 2 ½ -3 Std. mit 
Rast (Vesper u. Getränke empfohlen), ohne Gebühr, Min-
destteilnehmerzahl: 3 Personen

15:00 Uhr   Aufführung des Märchens: „Die Biene Maja“ 
Tel. 09564/800441 oder E-Mail: bestellung@ 
waldbuehne-heldritt.de, Ort: Waldbühne, Heldritt

17:00 Uhr   NATURführung: „In der Rodach ist was los…“. Wir 
erkunden das Fließgewässer und hören von Fischen, Mu-
scheln und Insekten. Treffpunkt: Parkplatz Storchenschlot. 
Naturführerin: Frau Dr. Sabine Martinez. Festes Schuhwerk 
erforderlich. Dauer: ca. 2 Std.- Mindestteilnehmerzahl: 3 
Personen. Ohne Gebühr! Rückfragen unter der Telefon-
nummer 09564 / 800278 oder Gästeinfo 09564 / 1550

19:30 Uhr   Nachtwächterauftritt mit Standkonzert mit den „Roßfelder 
Musikanten“. Treffpunkt: Pulverturm

Freitag, 05. Juli
19:00 Uhr   Laienspielgruppe Mährenhausen - Modenschau im Och-

senstall. Eintrittspreis: 7,00 €. Kartenvorverkauf: Täglich: 
01522-8356664 (auch WhatsApp) Mo-Do: 18.00 -20.00 
Uhr 09564-800661 oder per E-Mail: theatergruppe.maeh-
renhausen@gmail.com. Ort: Alte Schule, Mährennhausen

19:30 Uhr   Aufführung des Lustspiels: „Pfeiffer hat fertig!“ 
Tel. 09564/800441 oder E-Mail: bestellung@ 
waldbuehne-heldritt.de, Ort: Waldbühne, Heldritt

Samstag, 06. Juli
11:00 - 15:30 Uhr Kinderfest und Spiel der Langen Berge
  Ort: Grattstadt Turnerplatz
14:00 Uhr   Teichfest des Obst- und Gartenbauvereins Heldritt/ 

Grattstadt. Ort: In der unteren Tannleite, Heldritt
13:00 Uhr   Rodacher Grenzland Wanderung (ca. 10,5 km). Treffpunkt: 

„Welcome Center“ am Wohnmobilstellplatz „Thermenaue“ 
Wanderführer: Herr Klemens Wachs. Festes Schuhwerk 
erforderlich; Dauer ca. 2 ½ -3 Std. mit Rast (Vesper u. Ge-
tränke empfohlen), ohne Gebühr, Mindestteilnehmerzahl: 
3 Personen

19:00 Uhr   Laienspielgruppe Mährenhausen - Modenschau im Och-
senstall. Eintrittspreis: 7,00 €. Kartenvorverkauf: Täglich: 
01522-8356664 (auch WhatsApp) Mo-Do: 18.00 -20.00 
Uhr 09564-800661 oder per E-Mail: theatergruppe.maeh-
renhausen@gmail.com. Ort: Alte Schule, Mährennhausen

19:30 Uhr   Aufführung des Lustspiels: „Pfeiffer hat fertig!“ 
Tel. 09564/800441 oder E-Mail: bestellung@ 
waldbuehne-heldritt.de, Ort: Waldbühne, Heldritt

Sonntag, 07. Juli
  Margarethenkirchweih Roßfeld
10:30 – 11:30 Uhr  Kurkonzert im „Kurgarten“ mit der „Jugendblaskapelle 

Großwalbur“. Teilnahme ist kostenfrei! Ort: Sonnensegel, 
bei schlechtem Wetter: Terrasse ThermenRestaurant

14:00 – 16:00 Uhr Heimatmuseum Bad Rodach geöffnet
  Ort: Jagdschloss - Haus des Gastes
15:00 Uhr   Aufführung des Märchens: „Die Biene Maja“ 

Tel. 09564/800441 oder E-Mail: bestellung@ 
waldbuehne-heldritt.de, Ort: Waldbühne, Heldritt

Montag, 08 Juli
15:00 Uhr   Gästebegrüßung mit Bildpräsentation. Sie erfahren 

Wissenswertes über Bad Rodach und die Urlaubsregion 
Coburg.Rennsteig. Wir freuen uns auf Sie!

  Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
19:30 Uhr  Chorprobe der Sängervereinigung Bad Rodach
  Ort. AWO Bad Rodach, Kirchgasse 4
Dienstag, 09. Juli
17:00 Uhr   Stadtführung durch das historische Rodach. Gäste und 

Bürger von Bad Rodach sind herzlich eingeladen.
  Treffpunkt: Marktbrunnen – kostenfrei
Mittwoch, 10. Juli
15:00 Uhr   Aufführung des Märchens: „Die Biene Maja“ 

Tel. 09564/800441 oder E-Mail: bestellung@ 
waldbuehne-heldritt.de, Ort: Waldbühne, Heldritt

18:00 – 19:00 Uhr  NEU Qigong üben unter freien Himmel. Im Kurpark Bad 
Rodach auf der Wiese am See – gegenüber Thermalbad bei 
trockenem Wetter. (außer an Feiertagen). Die Teilnahme ist 
kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Fragen 
gerne unter 0151 22618024 an Kursleiterin Anja

  Ort: Kurpark
18:00 – 19:30 Uhr  Die Kleiderkammer „Klamotte“. Es wird hochwertige 

Secondhand-Kleidung für jedermann angeboten. 
  Ort: Heldritt; Alte Schule, Schlossberg 9
Donnerstag, 11. Juli
13:00 Uhr    Geführte Wanderung zum Reith und in die „Heldritter 

Schweiz“ (ca. 11 km); Treffpunkt: „Welcome Center“ 
am  Wohnmobilstellplatz „Thermenaue“. Wanderführer: 
Herr Arthur Veth. Festes Schuhwerk erforderlich; Dauer 
ca. 3 Std. mit Rast (Vesper u. Getränke empfohlen), ohne 
Gebühr, Mindestteilnehmerzahl: 3 Personen

20:00 Uhr   Nachtwächterrundgang, Treffpunkt: Pulverturm
19:00 Uhr  Besichtigen des Nachtwächterturms (nicht barrierefrei)
   Bitte melden Sie sich dafür telefonisch an.  

(Tel. 0152 04128358)
Freitag, 12. Juli + Samstag, 13. Juli
   Schützenfest. Biergarten, Musikzelt, kulinarische Schman-

kerl uvm. Ort: Schlossplatz in Bad Rodach
Freitag, 12. Juli
19:00 Uhr   Laienspielgruppe Mährenhausen - Modenschau im Och-

senstall. Eintrittspreis: 7,00 €. Kartenvorverkauf: Täglich: 
01522-8356664 (auch WhatsApp) Mo-Do: 18.00 -20.00 
Uhr 09564-800661 oder per E-Mail: theatergruppe.maeh-
renhausen@gmail.com 

  Ort: Alte Schule, Mährennhausen
19:30 Uhr   Aufführung des Märchens: „Die Biene Maja“
   Tel. 09564/800441 oder E-Mail: bestellung@ 

waldbuehne-heldritt.de, Ort: Waldbühne, Heldritt
Samstag, 13. Juli
13:00 Uhr   Eisstockschießen Finale Stadtmeisterschaft
  Ort: Grattstadt Turnerplatz
19:00 Uhr   Laienspielgruppe Mährenhausen - Modenschau im Och-

senstall. Eintrittspreis: 7,00 €. Kartenvorverkauf: Täglich: 
01522-8356664 (auch WhatsApp) Mo-Do: 18.00 -20.00 
Uhr 09564-800661 oder per E-Mail: theatergruppe.maeh-
renhausen@gmail.com 

  Ort: Alte Schule, Mährennhausen
19:30 Uhr   Aufführung des Lustspiels: „Pfeiffer hat fertig!“ 

Tel. 09564/800441 oder E-Mail: bestellung@ 
waldbuehne-heldritt.de, Ort: Waldbühne, Heldritt

Sonntag, 14. Juli
ganztägig  Sülzfelder Dorffest
  Ort: Sülzfeld
10:30 – 11:30 Uhr  Kurkonzert im „Kurgarten“ mit den „Lautertaler  

Musikanten“. Teilnahme ist kostenfrei! Ort: Sonnensegel, 
bei schlechtem Wetter: Terrasse ThermenRestaurant

14:00-16:00 Uhr   Musikalische Unterhaltung mit dem Singenden Bademeister 
„Klaus Müller“, Ort: ThermeNatur

14:00 – 16:00 Uhr Heimatmuseum Bad Rodach geöffnet
  Ort: Jagdschloss - Haus des Gastes
15:00 Uhr   Aufführung des Lustspiels: „Pfeiffer hat fertig!“ 

Tel. 09564/800441 oder E-Mail: bestellung@ 
waldbuehne-heldritt.de, Ort: Waldbühne, Heldritt

Montag, 15. Juli
15:00 Uhr   Gästebegrüßung mit Bildpräsentation. Sie erfahren 

Wissenswertes über Bad Rodach und die Urlaubsregion 
Coburg.Rennsteig. Wir freuen uns auf Sie!

  Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
19:30 Uhr  Chorprobe der Sängervereinigung Bad Rodach
  Ort. AWO Bad Rodach, Kirchgasse 4
Dienstag, 16. Juli
15:00 Uhr   Aufführung des Märchens: „Die Biene Maja“ 

Tel. 09564/800441 oder E-Mail: bestellung@ 
waldbuehne-heldritt.de, Ort: Waldbühne, Heldritt

17:00 Uhr   Stadtführung durch das historische Rodach. Gäste und 
Bürger von Bad Rodach sind herzlich eingeladen.



19

Ausgabe 76|Juli 2024

  Treffpunkt: Marktbrunnen – kostenfrei
19:00 - 21:00 Uhr  Bad Rodacher Klima-Talks. Stellen Sie Fachleuten Ihre 

Fragen – und reden Sie mit
  Ort: Festsaal Haus des Gastes/Jagdschloss
Mittwoch, 17. Juli
15:00 Uhr   Aufführung des Märchens: „Die Biene Maja“ 

Tel. 09564/800441 oder E-Mail: bestellung@ 
waldbuehne-heldritt.de, Ort: Waldbühne, Heldritt

18:00 – 19:00 Uhr  NEU Qigong üben unter freien Himmel. Im Kurpark Bad 
Rodach auf der Wiese am See – gegenüber Thermalbad bei 
trockenem Wetter. (außer an Feiertagen). Die Teilnahme ist 
kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Fragen 
gerne unter 0151 22618024 an Kursleiterin Anja

  Ort: Kurpark
18:00 – 19:30 Uhr  Die Kleiderkammer „Klamotte“. Es wird hochwertige 

Secondhand-Kleidung für jedermann angeboten. 
  Ort: Heldritt; Alte Schule, Schlossberg 9
Donnerstag, 18. Juli
13:00 Uhr   Wanderung zur Veste Heldburg, ca. 13 km. Treffpunkt: 

Parkplatz-Auffahrt zum Georgenberg (direkt an der Straße 
Bad Rodach nach Heldburg). Wanderführer: Herr Klemens 
Wachs. Festes Schuhwerk erforderlich; Dauer ca. 2 ½ -3 
Std. mit Rast (Vesper u. Getränke empfohlen), ohne Ge-
bühr, Mindestteilnehmerzahl: 3 Personen. Um Voranmel-
dung wird gebeten bis Mittwoch, 17. Juli – 12 Uhr Uhr, Tel. 
09564-1550 oder an touristinfo@bad-rodach.de 

17:00 Uhr   NATURführung: „In der Rodach ist was los…“. Wir 
erkunden das Fließgewässer und hören von Fischen, Mu-
scheln und Insekten. Treffpunkt: Parkplatz Storchenschlot. 
Naturführerin: Frau Dr. Sabine Martinez. Festes Schuhwerk 
erforderlich. Dauer: ca. 2 Std.- Mindestteilnehmerzahl: 3 
Personen. Ohne Gebühr! Rückfragen unter der Telefon-
nummer 09564 / 800278 oder Gästeinfo 09564 / 1550

20:00 Uhr   Nachtwächterrundgang, Treffpunkt: Pulverturm
19:00 Uhr  Besichtigen des Nachtwächterturms (nicht barrierefrei)
   Bitte melden Sie sich dafür telefonisch an.  

(Tel. 0152 04128358)
Freitag, 19. Juli
18:00 – 23:00 Uhr  Sounds of Silence. Weitere Infos folgen! Ort. ThermeNatur
19:30 Uhr   Aufführung des Lustspiels: „Pfeiffer hat fertig!“ 

Tel. 09564/800441 oder E-Mail: bestellung@ 
waldbuehne-heldritt.de, Ort: Waldbühne, Heldritt

Samstag, 20. Juli
13:00 Uhr   Wanderung zur „Rodachlinde/Schweighofauen“ ca. 9 km. 

Treffpunkt: „Welcome Center“ am  Wohnmobilstellplatz 
„Thermenaue“. Wanderführer: Herr Bernd Kastner. Festes 
Schuhwerk erforderlich; Dauer ca. 2 ½ -3 Std. mit Rast 
(Vesper u. Getränke empfohlen), ohne Gebühr, Mindest-
teilnehmerzahl: 3 Personen

19:30 Uhr   Aufführung des Lustspiels: „Pfeiffer hat fertig!“ 
Tel. 09564/800441 oder E-Mail: bestellung@ 
waldbuehne-heldritt.de, Ort: Waldbühne, Heldritt

Sonntag, 21. Juli
10:00 Uhr  Feuerwehrtag mit Zeltgottesdienst
  Ort: FW Gerätehaus, Gauerstadt
10:15 Uhr  Kurparktgottesdienst unter dem Sonnensegel
  Ort: Kleiner Kurgarten
14:00 – 16:00 Uhr Heimatmuseum Bad Rodach geöffnet
  Ort: Jagdschloss - Haus des Gastes
15:00 Uhr   Aufführung des Märchens: „Die Biene Maja“ 

Tel. 09564/800441 oder E-Mail: bestellung@ 
waldbuehne-heldritt.de, Ort: Waldbühne, Heldritt

Montag, 22. Juli 
15:00 Uhr   Gästebegrüßung mit Bildpräsentation. Sie erfahren 

Wissenswertes über Bad Rodach und die Urlaubsregion 
Coburg.Rennsteig. Wir freuen uns auf Sie!

  Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
19:30 Uhr  Chorprobe der Sängervereinigung Bad Rodach
  Ort. AWO Bad Rodach, Kirchgasse 4
Dienstag, 23. Juli
17:00 Uhr   Stadtführung durch das historische Rodach. Gäste und 

Bürger von Bad Rodach sind herzlich eingeladen.
  Treffpunkt: Marktbrunnen – kostenfrei
Mittwoch, 24. Juli
15:00 Uhr   Aufführung des Märchens: „Die Biene Maja“ 

Tel. 09564/800441 oder E-Mail: bestellung@ 
waldbuehne-heldritt.de, Ort: Waldbühne, Heldritt

18:00 – 19:00 Uhr  NEU Qigong üben unter freien Himmel. Im Kurpark Bad 
Rodach auf der Wiese am See – gegenüber Thermalbad bei 
trockenem Wetter. (außer an Feiertagen). Die Teilnahme ist 
kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Fragen 
gerne unter 0151 22618024 an Kursleiterin Anja

  Ort: Kurpark
18:00 – 19:30 Uhr  Die Kleiderkammer „Klamotte“. Es wird hochwertige 

Secondhand-Kleidung für jedermann angeboten. 
  Ort: Heldritt; Alte Schule, Schlossberg 9

Donnerstag, 25. Juli
13:00 Uhr   „Schafteich-Pavillon-Georgenberg-Weg“ ca. 12 km. 

Treffpunkt: „Welcome Center“ am Wohnmobilstellplatz 
„Thermenaue“. Wanderführer: Herr Klemens Wachs. Festes 
Schuhwerk erforderlich; Dauer ca. 2 ½ -3 Std. mit Rast 
(Vesper u. Getränke empfohlen), ohne Gebühr, Mindest-
teilnehmerzahl: 3 Personen

14:30 Uhr   Gemeinde am Nachmittag. „Lasst und spielen“ – Lustiger 
Bing-Nachmittag mit Pfarrer Rosenzweig

  Ort: Gemeindesaal Bad Rodach
20:00 Uhr  Nachtwächterrundgang, Treffpunkt: Pulverturm
19:00 Uhr  Besichtigen des Nachtwächterturms (nicht barrierefrei)
   Bitte melden Sie sich dafür telefonisch an. 

(Tel. 0152 04128358)
Freitag, 26. Juli
Nach Einbruch    Fledermauskino Roßfeld: „Fallende Blätter“. Infos und
der Dunkelheit   Reservierung unter: www.birnenhofartsrossfeld.de oder 

telefonisch unter: 0160-8738945; Eintritt: 4,99 €
  Ort: Roßfeld, Streufdorfer Str. 6
19:30 Uhr   Aufführung des Märchens: „Die Biene Maja“
   Tel. 09564/800441 oder E-Mail: bestellung@ 

waldbuehne-heldritt.de, Ort: Waldbühne, Heldritt
Samstag, 27. Juli + Sonntag, 28. Juli
Gauerstadter Springtage
  Ort. Reitanlage LTV Gauerstadt
Samstag, 27. Juli
19:30 Uhr   Aufführung des Lustspiels: „Pfeiffer hat fertig!“ 

Tel. 09564/800441 oder E-Mail: bestellung@ 
waldbuehne-heldritt.de, Ort: Waldbühne, Heldritt

Sonntag, 28. Juli
10:30 – 11:30 Uhr  Kurkonzert im „Kurgarten“ mit den „Lautertaler  

Musikanten“. Teilnahme ist kostenfrei! Ort: Sonnensegel,  
bei schlechtem Wetter: Terrasse ThermenRestaurant

13:00-17:00 Uhr  Mädels Flohmarkt auf dem Schlossplatz
14:00 -18:00 Uhr  MusikSonntag mit Ronny & Tamara 

Ort: ThermeNatur Bad Rodach
14:00 – 16:00 Uhr Heimatmuseum Bad Rodach geöffnet
  Ort: Jagdschloss - Haus des Gastes
Montag, 29. Juli 
15:00 Uhr   Gästebegrüßung mit Bildpräsentation. Sie erfahren 

Wissenswertes über Bad Rodach und die Urlaubsregion 
Coburg.Rennsteig. Wir freuen uns auf Sie!

  Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
19:30 Uhr  Chorprobe der Sängervereinigung Bad Rodach
  Ort. AWO Bad Rodach, Kirchgasse 4
Dienstag, 30. Juli
17:00 Uhr   Stadtführung durch das historische Rodach. Gäste und 

Bürger von Bad Rodach sind herzlich eingeladen.
  Treffpunkt: Marktbrunnen – kostenfrei
Mittwoch, 31. Juli
18:00 – 19:00 Uhr  NEU Qigong üben unter freien Himmel. Im Kurpark Bad 

Rodach auf der Wiese am See – gegenüber Thermalbad bei 
trockenem Wetter. (außer an Feiertagen). Die Teilnahme ist 
kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Fragen 
gerne unter 0151 22618024 an Kursleiterin Anja

  Ort: Kurpark
18:00 – 19:30 Uhr  Die Kleiderkammer „Klamotte“. Es wird hochwertige 

Secondhand-Kleidung für jedermann angeboten. 
  Ort: Heldritt; Alte Schule, Schlossberg 9

Vorschau August
Donnerstag, 01. August
ganztägig  Krammarkt auf dem Marktplatz
19:30 Uhr   Nachtwächterauftritt mit Standkonzert mit der „Jugend-

blaskapelle Großwalbur“. Treffpunkt: Pulverturm
Samstag, 03. August 
  Quattro-Fun-Cup, Ort: Heinz-Morgenroth-Sportplatz
ganztägig  Gauerstadter Dressurtag, Ort: Reitanlage LTV Gauerstadt
Alle Angaben zu den Veranstaltungen sind ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten!

frickekanal@t-online.de
www.frickekanal.de
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Bad Rodacher 
Schützenfest 

2024

Festprogramm auf dem Schlossplatz
Freitag, 12.Juli

16:30 Uhr  Schützenauszug zum Schützenkönig 2023/24 Martin Gilbert 
mit den Roßfelder Musikanten

18:45 Uhr Festzug zur Abholung der Traditionsfahne am Rathaus
19:15 Uhr  Bieranstich auf den Schlossplatz durch den 1. Bgm. Tobias 

Ehrlicher. Musikalische Unterhaltung durch die Roßfelder 
Musikanten mit böhmisch-mährischer Blasmusik

21:30 Uhr  Proklamation der Bad Rodacher Volkskönige, Ehrung der 
Sieger des Jedermannschießens mit Preisverteilung

Samstag, 13. Juli
14:00 Uhr  Familiennachmittag mit Spielen für Kinder 

*Kaffee- und Kuchentheke*
19:00 Uhr  Die Franken Kracher lassen`s KRACHEN, die Gäste erwar-

tet ein unterhaltsamer Stimmungsabend
21:00 Uhr  Proklamation der neuen Schützenkönige und Ehrung der 

Pokalsieger

* Großer Biergarten * / Am Abend auch Barbetrieb
Eintritt FREI

Jahrenhauptversammlung  
des FC Bad Rodach 2024
Bei der sehr gut besuchten Hauptversammlung blickte der  
1. Vorsitzende Patrick Kalb auf ein Jahr zurück, in dem 
wieder einige Veranstaltungen stattfinden konnten, das gilt 
auch für zahlreiche Jugend- und Herren-Hallenturniere in der Bayernhal-
le. Der Verein hat derzeit 320 Mitglieder mit steigender Tendenz.
Ein Höhepunkt im letzten  Jahr war ein Benefizspiel der 1. Mannschaft 
gegen den Regionalligisten TSV Aubstadt, wobei die „Eintrittsgelder“  
als Spenden komplett an die Stiftung für krebskranke Kinder in Coburg 
gingen. 
Im Innenbereich des Sportheims wurden einige notwendige Reparaturen 
durchgeführt und der Außenbereich des Sportgeländes auf Vordermann 
gebracht. In diesem Jahr sollen große fahrbare Tore für den Trainings-
platz angeschafft, das Flutlicht am Trainingsplatz, die Rasenbewässerung 
(Brunnen), die Heizungsanlage / Warmwasseraufbereitung und die Du-
schen erneuert  bzw. renoviert werden.
Im sportlichen Bereich läuft alles erfreulich. Die 1. Mannschaft belegte 
in der letzten Saison einen sehr guten 3. Platz in der Kreisklasse, in der 
laufenden Saison steht das Team von Spielertrainer Timo Keller auf einem 
Mittelfeldpatz. Auch in der Halle waren einige Erfolge zu verzeichnen. 
Das bisherige Turnier um den HABA-Pokal wurde durch den Stiftungs-
pokal für krebskranke Kinder Coburg ersetzt, hierbei konnte unter 10 
teilnehmenden Mannschaften ein guter 4. Platz erreicht werden. Außer-

dem wurden Spenden für die Aktion Knochenmarkspende Bayern (AKB) 
Bayern gesammelt, 66 Typisierungen fanden statt. Beim 6. Wolfgang 
Krug Gedächtnispokal, das leider ein unschönes Ende nahm, belegte die 
2.Mannschaft Platz 6.
Jugendleiter Anders Fuchs berichtete mit Stolz von den erfolgreichen 
Jugend-Abteilungen, allerdings werden dringend weitere Betreuer ge-
sucht. Die Kooperationen mit den Schulen und Kindergärten wirken sich 
sehr positiv aus. Das weitere Umfeld ist für die Jugendlichen hervorragend 
(Trainingsplätze, Funino-Tore, Trikot-/Trainingsanzug-Ausstattung).
Im Juni 2022 startete das neuen Projekt „FC Bad Rodach Mädels“.  Mitt-
lerweile trainieren regelmäßig 10 Mädels im Alter zwischen 8 und 12 
Jahren. Regelmäßige Spiele werden derzeit noch nicht ausgetragen, da es 
kaum Mannschaften im Umkreis gibt.
Finanzvorstand Claudia Krempel konnte von einer soliden finanziellen 
Grundlage des Vereins berichten.
Geehrt wurden für langjährige Mitgliedschaft:
45 Jahre: Werner Zoufal, Markus Geflitter
40 Jahre: Thomas Piras
30 Jahre: Klaus Rieß
25 Jahre: Frank Regenspurger 
Für langjährige Ehrenamtstätigkeiten wurden geehrt:
25 Jahre: Frank Regenspurger
10 Jahre: Wolfram Rebhan
Patrick Kalb bedankte sich nicht nur bei der gesamten Vorstandschaft für 
die geleistete Arbeit, sondern auch bei allen aktiven und passiven Mitglie-
dern für ihren Einsatz.

Hinweis
Unser gut ausgestattetes und gemütliches Sportheim mit Platz für bis zu 
60 Personen kann für private Zwecke gemietet werden, nähere Auskünfte 
erteilt gerne Patrick Kalb  (Tel.: 0160/9025 9387).
Michael Wank (Schriftführer)

v.l.n.r.: Patrick Kalb (1. Vorsitzender), Wolfram  Rebhan, Frank Regenspurger
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Spendenübergabe  
„Freie Wähler Bad Rodach“  
an den „Förderverein der Grund-  
und Mittelschule Bad Rodach“
Wie in den vorangegangenen Jahren auch haben wir, die Freien Wähler 
Bad Rodach, unsere Tradition fortgesetzt und uns mit einem Glühwein-
stand an der „Fränkischen Weihnacht 2023“ beteiligt. Mit großer Freude 
konnten Stefan Wölfert, Nick Marx, Bernd Werner und Bianca Ritter im 
Namen der Freien Wähler Bad Rodach dem Förderverein der Grund- und 
Mittelschule Bad Rodach für das diesjährige Kindermusical einen Scheck 
in Höhe von 200 € überreichen.

Der Vorsitzende des Fördervereins Gerhard Kirchner, Sonja Putz, sowie 
einige Musical-Kids nahmen die Spende entgegen.
Ein großes Dankeschön an Sonja Putz und das gesamte Schule- und Hel-
ferteam.
Ihr tut so viel für die Kinder, das steht fest: Wir sagen Danke für das Enga-
gement - macht weiter so! Wir sind stolz, den Förderverein unterstützen 
zu können und sind zuversichtlich, dass das Kindermusical auch in die-
sem Jahr auf große Begeisterung stößt.
 Bericht: Bianca Ritter

Öffnungszeiten: DI · MI · DO · FR  9 - 18 Uhr / SA  8 - 12 Uhr

– Edle BIO-Liköre mit fruchtigem Geschmack.  
– Exklusive BIO-Fruchtwein-Aperitife,   
   Kompositionen aus Frucht- und Obstweinen 
   von der BIO-Manufaktur Spitz aus dem 
   Herzen des Naturparks Rhein-Westerwald 

Gönnen Sie sich etwas Besonderes!

NEU
Bio-Eierlikör

Inhaber: Christoph Jänicke
Coburger Str. 21      96476 Bad Rodach
info@muther-heizung-sanitaer.de
Tel. 09564 3240  

www.muther-heizung-sanitaer.de

· Innovative 
  Heiztechniken
· Individuelle 
· Heizungskonzepte

· Bäder aus einer Hand
· Wärmepumpen
· Photovoltaikanlagen
· Energiemanagement

Kindergarten
Neues von den Marienkäfern 
„Tatü-tata“, die Feuerwehr ist da! So lautete im Mai das neue Thema der 
Regenwürmchenkinder. Die Kinder hörten Feuerwehrgeschichten, lern-
ten Lieder und Fingerspiele und gestalteten ihre eigenen Feuerwehrkäp-
pis. Das Highlight der „Blaulichtwoche“ war der Besuch der Feuerwehr 
Bad Rodach. Also wir ankamen, wartete auf uns die große Feuerwehr mit 
der Drehleiter, ein Feuerlöscher und zwei Feuerwehrmänner auf uns. Die 
Kinder durften ein kleines Feuer löschen, das Feuerwehrauto von innen 
und außen erkunden und die Feuerwache anschauen. Die Mutigen unter 
uns fuhren ein Stück im Korb der Drehleiter nach oben. Wir sagen „ein 
großes Dankeschön an Hr. Zeidler und Hr. Schnabel, die den Kindern 
einen spannenden Vormittag bereitet haben“.
Bald findet wieder die traditionelle Übernachtung der Vorschulkinder in 
der Kita statt. Unsere größten Marienkäferkinder üben schon fleißig für 
das große Abschlussfest, dass unmittelbar davor gefeiert wird. Langsam 
wird es Zeit „auf Wiedersehen“ zu sagen. Wir bedanken uns für die schö-
nen gemeinsamen Jahre mit den Familien. Bevor es aber soweit ist, wer-
den wir mit unseren Großen noch die Veste Coburg und die Biene Maja 
auf der Waldbühne in Heldritt besuchen.
Das Team der Kita Marienkäfer wünscht allen Lesern eine schöne Som-
merzeit!

Aktuelle Ausstellung zur 
Bädergeschichte Bad 
Colberg verlängert
Die aktuelle Sonderausstellung „Die spannende Bädergeschichte von 
Bad Colberg - von der ersten Bohrung 1907 bis heute“ lockt zahlreiche 
Besucher in das Zweiländermuseum in Streufdorf. Auf Grund der hohen 
Nachfrage hat sich das Museumsteam entschieden, die Ausstellung noch 
bis Ende des Monats Juni zu zeigen. „Die Klinik wurde Ende des Jahres 
2023 geschlossen, weshalb wir das Thema aufgegriffen und damit ein 
hohes Interesse geweckt haben.“, so die Museumsleiterin Sybille Knopf. 
Die Ausstellung gibt durch zahlreiche Fotos und Erklärungen einen inter-
essanten Einblick in einen jahrzehntelangen Klinikbetrieb. 
Zum 100jährigen Jubiläum der Einrichtung hatte eine kleine Gruppe von 
Colbergern deren Geschichte mühevoll aufgearbeitet und in den Gemä-
chern der „alten“ Klinikgebäude präsentiert. Den Charme der Gebäude 
und das Flair mit den Behandlungsräumen inclusive der Wannen und 
Bäder mussten wir in Bad Colberg lassen. Die Ausstellung in Wort und 
Bild, untermalt mit wertvollen Urkunden und Utensilien, können Sie in 
unserem Museum bis zum 30. Juni besichtigen.
Da die Hoffnung bekanntlich zuletzt stirbt, möchte auch das Zweilän-
dermuseum Rodachtal mit dieser Sonderausstellung ein Zeichen dafür 
setzen, dass sich der „Kampf “ um den Erhalt und eine baldige Wiederbe-
lebung lohnt. 
Öffnungszeiten Zweiländermuseum Rodachtal
Pfarrberg 5, 9864 Straufhain, Ortsteil Streufdorf
April-Oktober: Donnerstag, Freitag, Samstag 13-18 Uhr
 Sonn- und Feiertage: 10-18 Uhr
Letzter Einlass: 30 Minuten vor Schließung des Museums
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Erfolgreiches THERA-Trainer Symposium 
im Medical Park Bad Rodach 

Anfang Juni fand ein hochkarätiges „THERA-Trainer Symposium: 
„Neurorehabilitation - Technology Masterclass 2024“ im Medical Park 
Bad Rodach statt. Medica Medizintechnik wählte die Klinik aufgrund der 
fortschrittlichen Geräteausstattung und des umfassenden Konzepts für 
Neuro-Reha als Veranstaltungsort. 
Die renommierte Rehabilitationsklinik konnte zahlreiche Experten und 
Expertinnen aus der Neurologie begrüßen, die sich intensiv über die neu-
esten wissenschaftlichen Erkenntnisse und innovative Medizintechnik 
austauschten.

Spannende Vorträge und Workshops
Die Referenten Gunter Hölig, Therapieleiter im Medical Park Bad Ro-
dach, und Sara Ruppert von der Diana Krankenhausgesellschaft mbH 
beleuchteten insbesondere die Schwerpunkte der stationären Einrichtun-

gen. Özge Demirezen, Inhaberin der Praxis für Physiotherapie Fortschritt 
Erlangen, und Lena Flöter von der MEDICLIN Fachklinik Rhein/Ruhr 
stellten den Vergleich zur ambulanten Rehabilitation dar. Jakob Tiebel 
von medica Medizintechnik präsentierte aktuelle Studien und rahmte mit 
seinen Erfahrungen und Erkenntnissen aus der Wissenschaft die Veran-
staltung entsprechend.
Vorstellung des neuen THERA-Trainers Senso
Ein weiterer Höhepunkt war die Vorstellung eines neuen Trainingsgeräts 
durch Alexander Kamps von medica Medizintechnik. Der THERA-Trai-
ner Senso, welcher bereits seit zwei Monaten in Bad Rodach getestet wird, 
zeigte beeindruckende Möglichkeiten in der Gangrehabilitation. Dieses 
System kombiniert sensorische, kognitive und motorische Aufgaben, 
wodurch die Alltagsfunktionen, die Mobilität und die Sturzprävention 
besser werden.
Positive Rückmeldungen und interdisziplinärer Austausch. „Wir sind 
begeistert von der positiven Resonanz und der hohen Beteiligung am 
THERA-Trainer Symposium. Der interdisziplinäre Austausch führt zu 
einer ständigen Verbesserung unserer Therapiekonzepte und bietet unse-
rem Team neue Perspektiven und Ansätze für die Rehabilitationsarbeit“, 
betonte Gunter Hölig, Therapieleiter im Medical Park Bad Rodach.
Networking und Zusammenarbeit.

Teilnehmer Symposium

Alexander Kamps am Gangtrainer
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Hier könnte Ihr Kontakt stehen! 
Rodachtal Kurier:) 09564 80 45 705 
info@rodachtal-kurier.de

Kleinanzeigen

Suche lieben Vogelfreund der zu-
hause bei mir meine Nymphensit-
tiche im Bedarfsfall betreut. Selbst-
verständlich gegen Bezahlung. Bitte 
mich anrufen: Tel.: 01590/6694854

Tiefgaragenstellplatz, Bad Rodach,  
Lessingstraße zu vermieten. Elektri-
sches Garagentor.
Tel.: 01590/6694854

Gut erhaltenes Seniorenbett  
mit Matratze zu verschenken. 
Tel: 09564/1618

Rathaus
Bahnhofstraße 1, 96484 Meeder 
1. Bürgermeister Bernd Höfer 
) 09566/9223-0 
mail@gemeinde-meeder.de
Naturkostladen

BIO-HOF Ingrid Wolf, Meederweg 2, 
) 09566/1575
Physiotherapie & Massage

Praxis Marinov 
Johann-Nic-Forkel Str. 10 
) 09566/807537

Meeder

SERVICE

 Heldburg

Stadtverwaltung
Häfenmarkt 164 
98663 Heldburg,  
Bürgermeister Christopher Other, 
stadt@stadt-heldburg.de,  
) 036871/21485

Touristinformation
Hauptstraße 4 
98663 Heldburg  
(OT Bad Colberg)  
) 036871/20159 
info@stadt-heldburg.de 
www.stadt-heldburg.de

Bad Rodach

Stadtverwaltung
Markt 1, 96476 Bad Rodach 
1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher 
) 09564/9222-0, info@bad-rodach.de 
Montag: 8:00 bis 12:30 Uhr 
 14.00 bis 16.30 Uhr 
Dienstag: 8:00 bis 12:30 Uhr 
Mittwoch:  ganztags geschlossen 
Donnerstag: 8:00 bis 12:30 Uhr 
 14:00 bis 17:30 Uhr 
Freitag: 8:00 bis 12:30 Uhr
ThermeNatur

Thermalbadstr. 18, Bad Rodach 
) 09564/9232-0, www.therme-natur.de 
info@therme-natur.de 
So. - Do. 09.00 - 21.00 Uhr 
Fr. + Sa. 09.00 - 23.00 Uhr
Gästeinformation
Schlossplatz 5, im Jagdschloss / Haus 
des Gastes, ) 09564/1550 o. 19433 
touristinfo@bad-rodach.de
Stadtwerke

24 h-Rufbereitschaft, ) 09564/9239-0
Gasversorgung ) 09564/921020, 
Notruf Gas ) 0941/28003355 (24h tägl.)
Notruf 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
) 116 117, Sperrnotruf ) 116 116
Polizei 110

Dienststelle Schlossplatz 1, 
) 09564/804940
Taxi

Taxi Olm, Besorgungsfahrten,  
Krankenfahrten, InklusionsTaxi,  
Großraum bis 7 Personen 
) 09564/922116

Logopädiepraxis
InnerLogo, Coburger Str. 43, 
) 09564/6619900
Ergotherapie

Tobias Vietz, Alexandrinenstr. 2 
) 09564/804084, cindyvietz@web.de
Heilpraktiker

Sabine Schalk-Bräcklein,  
Mikrokinesie , Cranio-Sakraltherapie, 
Bioresonanztherapie 
Max-Roesler-Str. 3 ) 09564/8055230
Friseure

echt haarig, Astrid Koropecki,  
Tilman-Riemenschneider-Weg 10,  
) 09564/80273, 0151/24065773
Hörgeräte & Optik

Hörakustiker Optik Müller, Markt 12, 
) 09564/9289710
BRK

BRK ) 09564/4574, www.brk- 
coburg.de, info@kvcoburg.brk.de
Caritas
) 09561/8144-18, www.caritas-coburg.de 
sozialstation@caritas-coburg.de
Seniorenzentrum

Löwenquell, Max-Roesler-Str. 7 
) 09564/6610-404, 
Heizung & Sanitär

Udo Muther, Inh. Christoph Jänicke, 
Coburger Str. 21, ) 09564/3240
KFZ-Service

1aZeidler, )09564/3709
Handwerker

Rene Stammberger, Innenausbau  
Renovierung,  
)09564/4601, 0160/ 96200650

Schreinerservice Scheler, Fussböden, 
Fenster, Türen, Terrassen, 
) 09564/1299, ) 0174/ 2561159
Jürgen Etzweiler, Malermeisterbetrieb, 
Malerarbeiten, Bodenbeläge,  
Fassadengestaltung, Wärmedämmung, 
Trockenbau uvm. 
) 09564/4800
Piras, Maler- und Lackierermeister, 
Wärmedämmung, Tapezieren,  
Bodenbeläge, Grabenweg 3 
) 09564/3917 
Physiotherapie & Massage

Praxis Marinov, Coburger Str. 17, 
) 09564/1857
Praxis Reinermann, Heldburger Str. 45,  
) 09564/4000
Praxis am Storchennest,  
Thermalbadstraße 2 
) 09564/6619545
Praxis Spahn-Pertsch 
) 09564/4820 
www.physio-spahn-pertsch.de
Gastronomie

Andis Frankenstube, Coburger Str. 28, 
) 09564/8041530
Pizzeria Minigolf mit Abholung und 
Lieferservice, Gerbergasse 44,  
) 09564 /3735
Restaurant „Maximilians“ im Kurhotel, 
Kurring 2, ) 09564/92300 
Mo. - So. 18 - 21 Uhr
Stadtcafé, Heldburger Str. 1,  
) 09564 8058786
ThermenRestaurant, Thermalbad- 
straße 18, ) 09564/9232-46
Zum Lustigen Kegler, Heldburger  
Str. 61, ) 09564/3798

Unterkünfte 
Kurhotel an der Therme Natur 
) 09564/92300, info@kurhotel-br.de
Pension Hirschmühle, 
Hirschmüllersweg 1, ) 09564/80155, 
info@hirschmuehle.de,  
www.hirschmuehle.de
Zum Goldenen Löwen, Moderne Ferien-
wohnungen in über 300 Jahre altem 
Denkmal, Markt1, ) 0172/8415382, Bad 
Rodach, hartwig-matthias@t-online.de
Ferienwohnungen am Kurring 
Kurring 7-9, ) 09564/800320 
service@feriendomizile-hartwig.com 
www.feriendomizile-hartwig.com
Destillerie Möbus

Steinerer Weg 8, ) 09564/8046922 
Brandproben für Gruppen, Familienfei-
ern, Firmenfeiern nach Vereinbarung
Kartenvorverkauf & Orthopädieservice

Elsa47, Landestheater, Reservix im 
Schuhhaus Appis, Coburger Str. 2,  
) 09564/4426
Bad Rodach Gutschein-Verkaufsstellen

VR-Bank, Sparkasse, Schuhhaus Appis, 
Schmuckzeit, Christine Wolf...mehr als 
Mode, ThermeNatur
Nahversorgung

EDEKA Schleicher, Schleusinger  
Straße 2, Mo.-Sa.: 7:00 - 20:00 Uhr
Kliniken

MEDICAL PARK Bad Rodach,  
Rehabilitationsklinik, Kurring 16 
) 09564/93-0
Mode und Bekleidung

Christine Wolf „...mehr als Mode“ 
Mo.-Fr.: 9:00-18:00 Uhr, Sa.: 9:00-13:00 
Uhr, Markt 16, ) 09564/800240 

Knauer Mode in Strick 
96279 Weidhausen, ) 09562 7988 
www.knauer-strickmoden.de

Umgebung

Klein- und  
Traueranzeigenannahme  
für den  
Rodachtal Kurier

im Modehaus Wolf  
…mehr als Mode 
Markt 16 
) 09564/8045705

Straufhain

Gastronomie  
Cafè im Hof 
Café, Gästezimmer und mehr 
Roßfelder Str. 10 
98646 Straufhain OT Streufdorf 
) 036875/50103 
info@cafe-im-hof.com

Handwerker  
HWS-Schweinsberg 
Inh. Philipp Schweinsberg 
Gartenbau & Grünanlagenpflege 
Dach & Fassadenreinigung 
Winterdienst 
98646 Straufhain OT Streufdorf 
Obere-Marktstraße 40 
) 0151/41640797 
hws-schweinsberg@gmx.de

Baumarkt  
Profi Schmitt 
Am Frohnberg 4 
98646 Adelhausen 
) 03685/79140 
info@profischmitt.de

Bestattungshäuser:
Bestattungen und Trauerhilfe Reich,  
T: 09564 809122, Inh. Tanja Brehm 
info@bestattungen-hildburghausen.de,  
www.bestattungen-hildburghausen.de

Bestattungsinstitut 
M. Brehm 24/7 erreichbar,  
T: 09564 809111, Jochen Gleißner,  
info@bestattung-brehm.de,  
www.bestattung-brehm.de 
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* Krankenfahrten
* Besorgungsfahrten
* InklusionsTaxi
* Großraum bis 7 Personen
* Elektroautos
* Tesla Model S

Unsere Öffnungszeiten:
Montag-Freitag von 9-18 Uhr

Samstag von 9-13 Uhr

Sportive Mode für Damen und Herren u. a. 
von CECIL, Tom Tailor, Opus, Fransa,

b.young, Yest, FOX`S, Lerros

Unsere Öffnungszeiten:
Montag-Freitag von 9-18 Uhr

Samstag von 9-13 Uhr

Sportive Mode für Damen und Herren u. a. 
von CECIL, Tom Tailor, Opus, Fransa,

b.young, Yest, FOX`S, Lerros
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Telefon 09564  4000   I   96476 Bad Rodach 
Inhaber: Julia und Stefanie Reinermann

www.physio-reinermann.de

Krankengymnastik 
KG - Gerät 
Manuelle Therapie 
Sportphysiotherapie 
Massagen 
Lymphdrainage 
Elektrotherapie 
Kinesiotape 
Fango/Heißluft 
Bobath-Therapie 
Schmerztherapie 
nach Liebscher & Bracht

 

 

Steinfelder Str. 22
96476 Bad Rodach

Tel.: (0 95 64) 48 00
info@maler-etzweiler.de

Erstklassige Designs und höchste Druckqualität machen Fototapeten zum 
perfekten Partner im Bereich Innenraumgestaltung. Entdecken Sie mit uns die 

facettenreiche Welt der Fototapeten. Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

www.maler-etzweiler.de

Facettenreiche Fototapeten

Aktionspreise
solange der Vorrat reicht

Am Frohnberg 4 · 98646 Adelhausen · Tel. 03685 79140 · Fax 791414
E-Mail: info@profischmitt.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr und Sa. 8.30 - 14.00 Uhr

ALPINA-Außenfarbe 10l
gut deckende Fassadenfarbe, 
atmungsaktiv, wetterbeständig,
Reichweite ca. 60m², weiß, matt

nur 34,99 € / Eimer (3,50 €/l)

Zur Bodenaktivierung
Anzuchtsubstrate
Ideal für Hochbeet, 
Gewächshaus und Freiland!
Von Floragard

Ab 6,99 € / Sa (0,07€/l)
bis zu 50% reduziert!
Winterharte Blühgehölze und Gartenstauden im 
17er Topf   20% reduziert!

Bad Rodach, Markt 12, Tel. 0 95 64 / 9 28 97 10
www.optikmueller.de

HIRSCHKUCHEN?
=  Kirschkuchen! 

Gut gehört macht 
vieles leichter.

ZUHAUSE PROBIEREN.

IN RUHE ENTSCHEIDEN.

Jetzt
Hörsysteme
kostenlos 
zur Probe 

tragen! 

HIRSCHKUCHEN?

ZUHAUSE PROBIEREN.

IN RUHE ENTSCHEIDEN.

Jetzt
Hörsysteme
kostenlos 
zur Probe 

tragen! 

+++  Herstellerunabhängige Beratung  +++  Vertragspartner aller Krankenkassen  +++


